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Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier
zu Gast im KulturWERK

Prominenter Besuch
in Wissen
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier
beendete seine Deutschlandreise in alle 16
Bundesländer am 20. März mit einem
Besuch des nördlichen Rheinland-Pfalz und
machte abschließend Station im Kultur-
WERKwissen.

Rund 300 geladene Gäste aus den Berei-
chen Umwelt, Naturschutz und Kultur hatten
die Möglichkeit, das Staatsoberhaupt per-
sönlich zu erleben.

Den vollständigen Text finden Sie
im Innenteil! ab Seite 6
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus Wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
Drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

19222 aus allen ortsnetzen

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-Rettungsdienst
.................................................................................112

■ St.-Antonius-Krankenhaus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM
AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN

Telefon: .................................................02742/706-135

■ Polizei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ Feuerwehr
Notruf...................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ................................................... 02742/932352
privat ..................................................... 02742/911666
stellvertr. Wehrleiter michael Höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. ....................................................0171/1207504
Privat ..........................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienste eam
netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6
............................................................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung
........................................................... 0561/9330-9330

Netz und Einspeisung ........................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00
- 13:00 Uhr

■ Schiedsamt Wissen
Schiedsfrau: Christiane Buchen ........... Tel: 02742/4016
Stellvertreterin: Eva Maria Fuchs ......... Tel: 02742/6232
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Gleichstellungsbeauftragte
im Rathaus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ Behindertenbeauftragter
Marco de Nichilo.....................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ Geschirrmobil
der Verbandsgemeinde Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ Stadtwerke Wissen GmbH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ Gruppenkläranlage
Hamm / Windeck / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFNUNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
Hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ Deutsche Rentenversicherung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 1. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.00 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund

karl-Heinz Schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENÄLTESTER DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

- knappschaft bahn See für den bereich der Ver-
bandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen, Tel:
02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammel-
zen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ Jugendtaxi
der Verbandsgemeinde Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159,
E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ-
U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Frau Silke Schmidtke,
Tel: 02742/939-161

Stand 26.3.2018
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Stand: 26.3.2018

Donnerstag
29. märz kfd Schönstein
18.15 uhr Hl. Messe in St. Katharina Schönstein,

anschl. 45 Minuten Nachtwache der kfd,
anschl. Nachtwache für Firmlinge,
Jugendliche und Junggebliebene der
kath. Jugend, ab 6.00 Uhr Nachtwache
aller Messdiener mit anschl. Frühstück
gestaltet von Paul Kohlhaas

19.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost gegen
SG Hoher Westerwald im Dr. Grosse-Sieg-
Stadion.

21.00 uhr kfd Wissen Betstunde
22.00 uhr kolpingsfamilie Wissen

Betstunde zum Gründonnerstag
in der Pfarrkirche

19.30 uhr Sg mittelhof
Heimspiel SG Mittelhof/Niederhövels 2 -
SG Daaden 2 auf dem Rasenplatz
Mittelhof

Samstag
31. märz Vfb Wissen 1914 e.V.
16.00 uhr Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen SV

Adler Derschen im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
18.00 uhr Sg mittelhof

Heimspiel SG Mittelhof/Niederhövels -
SG Malberg/Rosenheim 2
auf dem Rasenplatz Mittelholf

18.00 uhr Sportfreunde Selbach
Heimspiel gegen SG Daaden II

Freitag
6. april Vdk-ortsverband
19.00 uhr birken-Honigsessen

Mitgliederversammlung in der Gaststätte
„Zur Alten Kapelle“

Samstag
7. april ortsgemeinde Hövels
9.00 uhr Flurreinigung in der Ortsgemeinde.

Treffpunkt am Bürgerhaus.
Für Verpflegung ist gesorgt

Sonntag
8. april kfd Wissen

Seniorentreff am Sonntag im Pfarrheim
nach der 11 Uhr Messe. Anmeldung bei
U. Rolland (02742/2107) oder im Pfarrbüro
(02742/93380)

7.30 uhr aSV Wissen e.V. Anangeln am Weiher,
Anmeldung erbeten

montag
9. april kfd Schönstein Erwachsenentreff jeden
14.30 uhr 1. Montag im Monat im Pfarrheim Schön-

stein. Kontakt-Gruppe für Gesellschafts-
spiele u.v.m. Teilnahme kostenlos.

14.00 uhr kfd birken-Honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

Dienstag
10. april männerwerk Wissen
9.30 uhr Im kath. Pfarrheim: Dirk Baier, Geschäfts-

führer der Stadtwerke Wissen, Thema:
Stadtwerke Wissen - Ihr Regionaler
Energiedienstleister

mittwoch
11. april Vfb Wissen 1914 e.V.
19.30 uhr Halbfinale Bitburger Rheinlandpokal

gegen TuS Koblenz im Dr. Grosse-Sieg-
Stadion.

11. april kath. öffentl. bücherei St. elisabeth
19.30 uhr birken-Honigsessen

Sommer-Sonne-Lesezeit, Buchvorstel-
lungen im Pfarrheim, Referentin:
Gabriele Friedel, Auskunft: 02742/6467

14.30 uhr Förderverein St. bonifatius
Spielenachmittag im Pfarr- und Jugend-
heim in Elkhausen. Der Spielenachmittag
findet bis auf weiteres jeden zweiten
Mittwoch im Monat statt.

19.30 uhr kath. öffentliche bücherei
St. elisabeth birken-Honigsessen
Pfarrheim, Talstraße 02: Sommer-Sonne-
Lesezeit: Buchvorstellungen. Referentin:
Gabriele Friedel. Auskunft: 02742 6467

Donnerstag
12. april evangelischer Frauenkreis Wissen
15.00 uhr Ausflug zur Raiffeisen-Wanderausstel-

lung in der Kreisverwaltung Altenkirchen
Freitag
13. april Vfb Wissen 1914 e.V.
19.30 uhr Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen

SG Fensdorf im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
Samstag
14. april malteser Wissen
9.00 uhr Erste-Hilfe-Kurs von 9.00 bis 16.30 Uhr.

Heisterstraße 9, Wissen. Infos und An-
meldung unter
www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe
oder P. Vanderfuhr, Tel:02742/3938
St. Hubertus Schützenbruderschaft
birken-Honigsessen
Kleine Wallfahrt

13.30 uhr Ski-Club Wissen
Wanderung, Treffpunkt: Parkplatz hinter
der Westerwald Bank - Gäste sind herzlich
willkommen - Infos unter Tel. 02742/3800

9.00 uhr männerrunde der ev. kirchengemeinde
Vortragsreihe - Gesunde Ernährung für
Körper und Geist- im Evangelischen
Gemeindehaus, Wissen.
Vortrag 2 - Vorteilhafte Ernährung für
Herzgesundheit
Kostenbeitrag 5,-- € p/Person

16.00 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost
gegen SG Weitefeld im Dr. Grosse-Sieg-
Stadion.

Sonntag
15. april Vfb Wissen 1914 e.V. u. lg Sieg
14.00 uhr Werfertag im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
13.00 uhr Sg mittelhof

Vorspiel SG Mittelhof/Niederhövels 2 -
AtA Betzdorf, 15.00 Uhr SG Mittelhof/
Niederhövels - Sportfreunde Schönstein
auf dem Rasenplatz Mittelhof

14.30 uhr Sportfreunde Selbach
Heimspiel gegen SV Niederfischbach III

Dienstag
17. april kolpingsfamilie Wissen
18.00 uhr Betrug an der Haustür - Die Kriminalpolizei

informiert zur Vorbeugung im Kolpingraum
9.15 uhr landfrauen Wissen-mittelhof-katzwinkel

Tagesfahrt nach Köln. Der Duft der weiten
Welt. Besichtigung der Firma Farina,
Anmeldung: B. Gockel (02742/6544)
oder C. Stöver (02742/9127800)
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18.00 uhr kfd Schönstein

Kochkurs „Rund ums Grillen“
in der BBS Wissen.
Info u. Anmeldung unter
02742/3749

mittwoch
18. april kfd Schönstein
18.00 uhr Kochkurs „Rund ums Grillen“

in der BBS Wissen.
Info u. Anmeldung unter
02742/3749

14.30 uhr kfd birken-Honigsessen
Spielenachmittag im Pfarrheim

Donnerstag
19. april kfd birken-Honigsessen
14.00 uhr Meditative Wanderung nach Alzen,

Treffen am Pfarrheim.
Anschl. Kaffeetrinken und Andacht.
(Anmeldung bis 13.04. unter
02742/6152 oder 02742/969641)

Samstag
21. april SSV 95 Wissen
18.00 uhr Spiel der Herrenmannschaft SSV 95

Wissen -TV Güls II
St. Hubertus Schützenbruderschaft
birken-Honigsessen
Bezirksschülerprinzen, -prinzen,
-bambini und -königsschießen
im Schützenhaus.

Sonntag
22. april Vfb Wissen 1914 e.V.
12.30 uhr Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen
TuS

Bitzen, 14.30 Meisterschaftsspiel
Bezirks-

liga Ost gegen SG Osterspai im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion.
17.00 uhr mgV „Sangeslust“
birken-Honigsessen
Frühjahrskonzert mit dem Frauenensem-

ble
Encantada und gem. Chor St. Hubertus
Ottfingen

montag bis mittwoch,
23. - 25. april kfd Wissen

Pilgerweg mit Sr. Barbara Schulenberg
zum Kloster SteinfeldThema: „Wer Kraft
und Mut und Licht mehren will, gehe hin-
aus in die Elemente“ (J.W. von Goethe),
Kontakt und Information: Ulla Rolland

mittwoch
25. april aktion neue nachbarn
15.30 uhr Café International im kath. Pfarrheim
18.00 uhr kab und köb St. elisabeth birken-

Honigsessen
Filmgespräch „Der dreieine Gott im Film“
im Pfarrheim Birken-Honigsessen
Referent: Herr Uwe Reckzeh, Bonn

Die Bergkapelle „Vereinigung“ Katzwinkel hat einen neuen Vorstand zumin-
dest was den Vorsitzenden und dessen Stellvertreter betrifft. Bei der Jahres-
hauptversammlung traten Stephan Becher und Michael Dietershagen die
Nachfolge von Michael Velten und Sascha Becher an. Egon Dietershagen
bleibt Kassenwart, Hanno Weber dessen Stellvertreter. Bernd Steup bleibt der
Kapelle als Geschäftsführer erhalten. Ernst Kern und Klaus Dietershagen wir-
ken als Beisitzer mit. In der Nachfolge von Jürgen Weitershagen wurde
Miriam Steup zur Jugendwartin gewählt. Bei der Begrüßung hatte der Noch-
vorsitzende Michael Velten auch den Ehrenvorsitzenden Klaus Dietershagen
willkommen geheißen.
Er bedankte sich für die gute Zusammenarbeit innerhalb des Vorstands und
auch mit den übrigen Vereinsmitgliedern: „Das gemeinsame Musizieren
macht mir immer noch viel Freude“. Trotzdem: „Die Zeiten werden schwieri-
ger“. Einige Aktive sind weggezogen, andere haben die Lust an der Musik
verloren. „Wir werden aber unseren Traditionsverein am Leben halten“, so
Velten unter starkem Beifall am Schluss seiner Ausführungen.
Nach der Totenehrung gab der Geschäftsführer einen Überblick zu den Ver-
anstaltungen des abgelaufenen Jahres. Demnach
begann auch das Jahr 2017 mit einigen Karne-
valsterminen. Im April stand ein schönes Früh-
lingskonzert auf dem Programm der Bergkapelle.
Außerdem begleitete man die Kommunionkinder
auf dem Weg zur Kirche und spielte beim Vogel-
schießen in Hamm auf. Weitere Höhepunkte
waren das heimische Schützenfest und die Fron-
leichnamsprozession. Der bestens von Frank
Eggert organisierte Jahresausflug führte nach Ahr-
weiler. Weitere Veranstaltungen waren unter
anderem der Elkhausener Basar, das Musizieren
am Ehrenmal, die Barbaramesse in Katzwinkel
und das Schlachtfest von Feuerwehr und DRK, so
Bernd Steup abschließend. Seitens der Kinder- und
Jugendabteilung gab es erfreuliche Nachrichten.
An jedem Mittwoch erteilen Ernst Kern, Egon Die-
tershagen und Sylvia Schliffke Instrumentenunter-
richt an der Katzwinkeler Grundschule. Dies klappt
so gut, dass sieben Kinder regelmäßig an der Aus-
bildung teilnehmen. Dazu kommen noch zwei
Jugendliche in der Flötengruppe. Damit dürfte der
Fortbestand der Bergkapelle gesichert sein, freute
man sich bei der Jahreshauptversammlung. Trotz-
dem erging die Einladung an alle interessierten
jungen Leute, sich einmal unverbindlich beim
Unterricht sehen zu lassen. Kassenwart Egon Die-
tershagen stellte dann in aller Ausführlichkeit die
finanzielle Situation des Vereins dar. Und da die

Prüfer keinerlei Beanstandungen hatten, ging die Entlastung des Vorstands
bei Enthaltung der Betroffenen problemlos über die Bühne. Bei den Wahlen
wurden noch Frank Eggert und Fabian Stahl als Notenwarte bestätigt. Als
Zeugwarte wirken Anika Ortmann-Kern und Simone Reifenrath. Michael Vel-
ten hat der Bergkapelle vier Jahre lang als 1. Vorsitzender vorgestanden:
„Das Amt hat mir immer Freude gemacht“. Er bedankte sich für das Ver-
trauen und fügte an: „Ich bleibe Euch als Dirigent erhalten und unterstütze
den Verein auch sonst nach besten Kräften“.
Starker Applaus stellte die allgemeine Wertschätzung für Michael Velten
unter Beweis. Als einige der Termine für 2018 seien erwähnt: Polterabend
und Hochzeit in Mittelhof, Schützenfest Katzwinkel und Kurkonzert Freuden-
berg am 27. Mai, Pfarrfest am 31. Mai, Jubiläum Katzwinkel am 10. Juni,
Volkstrauertag und Konzert am 24. November.
Am 15. beziehungsweise 16. Dezember 2018 erfreut die Bergkapelle mit
Weihnachtsliedern in Elkhausen und Katzwinkel. Geprobt wird jeweils frei-
tags ab 19 Uhr in der Glück-Auf-Halle. Auch hier sind alle Musikinteressier-
ten zum „Schnuppern“ eingeladen.

Stephan Becher (ganz rechts) ist neuer 1. Vorsitzender der Bergkapelle „Vereinigung“ Katzwinkel, Michael Dietershagen
(2. von links) dessen Stellvertreter. Egon Dietershagen und Bernd Steup bleiben nach der Jahreshauptversammlung Kas-
senwart beziehungsweise Geschäftsführer. Der ehemalige Vorsitzende Michael Velten (li.) wirkt weiterhin als Dirigent.

Jahreshauptversammlung
der Bergkapelle „Vereinigung“ Katzwinkel
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- Fortsetzung der Titelseite -

Prominenter Besuch in Wissen
bundespräsident Frank-Walter Steinmeier zu gast im kulturWerk
bundespräsident Frank-Walter Steinmeier beendete seine Deutschlandreise in alle 16 bundesländer am 20.
märz mit einem besuch des nördlichen rheinland-Pfalz und machte abschließend Station im kulturWerk-
wissen. rund 300 geladene gäste aus den bereichen umwelt, naturschutz und kultur hatten die möglich-
keit, das Staatsoberhaupt persönlich zu erleben.

Orte der Demokratie - dies waren die Stationen, die Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier bei seiner Deutschlandreise mit
Antrittsbesuch in Rheinland-Pfalz besuchte. Einer dieser Orte
sollte zum Abschluss am 20. März das kulturWERK in Wissen
sein, wo das Staatsoberhaupt in Begleitung von Ehefrau Elke
Büdenbender sowie Ministerpräsidentin Malu Dreyer mit Ehegatte
Klaus Jensen einkehrte. Bürgermeister Michael Wagener, Stadt-
bürgermeister Berno Neuhoff sowie 300 geladene Gäste, vorwie-
gend Personen, die sich im Bereich Umwelt, Naturschutz und Kul-
tur verdient gemacht haben, empfingen die Politikprominenz in
„Wissens guter Stube“.

Nach der Eintragung ins Gästebuch der Stadt Wissen begrüßte
zunächst die rheinland-pfälzische Ministerpräsidentin Malu Dreyer
die Anwesenden und dankte für das ehrenamtliche Engagement,
welches insbesondere in Rheinland-Pfalz gelebt werde. „Jeder
zweite Rheinland-Pfälzer ist ehrenamtlich engagiert. Das Kultur-
WERK in Wissen ist ein tolles Beispiel dafür, wie Menschen sich
einbringen“, so die Ministerpräsidentin. Auch Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier lobte in seiner Rede das Engagement

jedes Einzelnen, durch welches beispielsweise Einrichtungen wie
das kulturWERK zu einem Ort der lebendigen Demokratie gewor-
den sind. Während der einzelnen Stationen seiner Deutschland-
reise sei er insbesondere vom Mut und der Kreativität der Men-
schen beeindruckt gewesen. „Diese Menschen meckern nicht und
warten auf das Handeln der Politiker sondern krempeln selbst die
Ärmel hoch“, so der Bundespräsident und nannte das Kultur-
WERK ein lebbares Beispiel. Weiterhin freute er sich, den schon
von Autor Hanns-Josef Ortheil lang gehegten und im Werk „Mein
Traum von Wissen an der Sieg“ erwähnten Wunsch des Bundes-
präsidentenbesuches in Wissen endlich erfüllen zu können.

Im Anschluss nahm Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier
sich dann trotz eines straffen Terminplanes noch Zeit, um sich an
den Info-Ständen des Naturschutzbundes, des Fördervereins kul-
turWERKwissen sowie des Nationalparks Hunsrück-Hochwald zu
informieren und mit Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu
kommen. Umrahmt wurde der Abend unter anderem von Auffüh-
rungen des Projektchores Nachtschicht in Kooperation mit dem
Geheimen Küchenchor sowie des Tanzstudios Balé.
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Eintrag in das Gästebuch der Stadt Wissen
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Foto: Staatskanzlei RLP

Foto: Staatskanzlei RLP
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Selbachs Antrag auf Anerkennung als Schwerpunktgemeinde der
Dorferneuerung hatte Erfolg!
Nun ist Selbach eine von 29 Kommunen, die Innenminister Roger
Lewentz im Rahmen des Dorferneuerungsprogramms 2018 als neue
Schwerpunktgemeinde anerkannt hat.
Damit wird auch Selbach als eines von insgesamt 137 Dörfern ab dem
Programmjahr 2018 von einer Schwerpunktanerkennung profitieren.
„Rund 18,7 Millionen Euro stehen in diesem Jahr zur Förderung von
Dorferneuerungsmaßnahmen zur Verfügung. Mit dieser Summe kön-
nen wichtige Projekte realisiert werden, die zur weiteren Verbesserung
der Infrastruktur in unseren Dörfern beitragen“, so der Minister im Rah-
men der Veranstaltung im Schloss Waldthausen in Budenheim. Dort
übergab er den Gemeinden die Anerkennungsschreiben.
Die Anerkennung als Schwerpunktgemeinde erfolgt für die Dauer von
acht Jahren. Für die Stärkung der Innenentwicklung steht den privaten
und öffentlichen Bauherrn eine qualifizierte Bauberatung zur Verfü-
gung. Zusammen mit der Dorfmoderation wird damit ein umfassender
Beteiligungsprozess in Gang gesetzt und es kann ein zukunftsbestän-
diges Leitbild entwickelt werden. Die Ergebnisse dieser breit angeleg-
ten Informations-, Bildungs- und Beratungsarbeit sind elementare
Bestandteile der zu erarbeitenden Entwicklungskonzepte.

Mit der Anerkennung als Schwerpunktgemeinde sei eine Art Selbst-
verpflichtung verbunden, sich der Dorferneuerung im besonderen
Maße anzunehmen, erläuterte Lewentz. „Nur wer Bereitschaft zeigt,
für die eigene Ortsgemeinde Verantwortung zu übernehmen, und wer
mitbestimmen und mitgestalten will, identifiziert sich am Ende auch mit
der geleisteten Arbeit“, betonte der Minister.
Nur so könne man das Dorf als Lebensmittelpunkt noch attraktiver und
lebensfähiger gestalten.
„Wirklich bemerkenswert ist die Bereitschaft der Gemeinden, ihre Kon-
zepte fortzuschreiben und an aktuelle Entwicklungen und Veränderun-
gen anzupassen. Die Dorferneuerung hat sich zu einer der größten
Bürgerinitiativen unseres Landes entwickelt“, freute sich Lewentz.
Die Ortsgemeinde Selbach beschäftigt sich nun schon seit rund einem
Jahr mit der Thematik der Dorferneuerung. So konnte bereits der
Ankauf und Abriss der Dorfgaststätte mit Mitteln der Dorferneuerung
gefördert werden. Die Bewilligung von Fördermitteln für die Dorfmode-
ration ermöglicht nun eine intensive Bürgerbeteiligung.
Die bisher durchgeführten Veranstaltungen waren sehr gut besucht,
weitere Sitzungen der Arbeitskreise werden folgen, zu denen jeweils
an dieser Stelle eingeladen wird.

Selbach ist als eine von 29 neuen Schwerpunktgemeinden
der Dorferneuerung anerkannt worden

Samstag, 28. april 2018, einlass: 19:00 uhr, beginn: 20:00
uhr im kulturWerkwissen in 57537 Wissen

08/13 - Die ultimative Chor-Geburtstagsparty des Pop- und
Gospelchores RISE UP und „Die Klangfarben“ ...

Alles, außer gewöhnlich!
Die Chöre RlSE UP aus Hachenburg und „Die Klangfarben“
aus Giesenhausen feiern Geburtstag und präsentieren am
Samstag, 28. April im kulturWERKwissen unter der Leitung von
Birgit Keil eine außergewöhnliche Auswahl an moderner Chor-
musik mit vielen musikalischen Gästen. Sei dabei und feier mit!
10 Jahre „riSe uP“ und 5 Jahre „Die klangfarben“ - das
muss gefeiert werden!

Kenner und Fans der beiden Chöre wissen: Das wird kein
gewöhnliches Jubiläumsfest!

Die Zuschauer und Zuhörer erwartet eine Party, die jeden
Musikgeschmack bedient: Von Pop, Rock, Oldies, Schlager,
Kabarett bis Gospel präsentieren die Chöre modernen Chorge-
sang, unterstützt von zahlreichen Solokünstlern und Musikern.
Ein Programm, dass zum Mitsingen und Tanzen einlädt. Für
das leibliche Wohl ist selbstverständlich ebenfalls bestens
gesorgt Das Team des Gasthauses „Zum Stern“ aus Hachen-
burg/Altstadt sorgt stets für köstlichen Energienachschub und
Bier vom Fass.

Tickes: 18 Euro (Kat. 1), 15 Euro (Kat. 2), 12 Euro (Kat. 3), 9
Euro (Kat. 4)
Bei allen Kategorien handelt es sich um Sitzplätze.
Tickets erhältlich an der Abendkasse und im Vorverkauf bei:
www.reservix.de, www.dieklangfarben.jimondo.com

Veranstalter: Pop- und Gospelchor „RISE UP“ und „Die Klang-
farben“ mit freundlicher Unterstützung „Zum Stern“, Hachen-
burg/Altstadt
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Die Rotkreuz-Bereitschaft Birken-Honig-
sessen konnte jüngst 48 Frauen und Män-
ner ehren, die ihr Blut mehrfach gespen-
det haben. Seit 2013, der letzten Ehrung,
hat man insgesamt 973 Personen betreut.
Insgesamt kamen in dieser Zeit 1946
Spenden zu je einem halben Liter zusam-
men, also fast ein Kubikmeter des
Lebenssafts.
Verbandsgemeindebeigeordneter Fried-
helm Steiger und Ortsbürgermeister
Hubert Wagner sagten übereinstimmend
bei der Veranstaltung in der örtlichen
Grundschule, dass alle Spender einen
beispielhaften Bürgersinn unter Beweis
stellen. Denn immerhin könnte jedermann
aufgrund einer Erkrankung oder eines
Unfalls in die Lage kommen, Blut zu brau-
chen.
Und ohne die unentgeltlichen Spenden
hätte man dann ein großes Problem. Ein
großes Dankeschön ging aber auch an
die rund 25 ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern der Rotkreuz-Bereitschaft im
Ort: „Wir sind stolz auf Euch und wissen
Eure segensreiche Arbeit zu schätzen“.
Benjamin Greschner als zuständiger
Referent beim Blutspendedienst West
konnte dem nur zustimmen: „Das Birken-
Honigsessener Rote Kreuz weist eine
erfreuliche Bilanz sowohl was die Zahl der
Spender als auch der Helfer angeht“.
Nach dem Überreichen der Ansteckna-
deln und Urkunden servierte man noch
einen leckeren Imbiss für alle Anwesen-
den. Und man war sich einig:
DRK-Koch Markus Melschenko hatte sich
mit seinen Künsten am Herd wieder selbst
übertroffen.
Johannes Eichner (verstorben) hat 148
Mal gespendet. Gerhard Demmer kann
125 Termine vorweisen, Theo Hammer
123 Termine. Je 100 Mal haben ihr Blut
zur Verfügung gestellt: Uwe Jansen, Mar-
lies Schmidt, Peter Otto und Andreas
Reuber. Je 75: Hans Jürgen Semm und
Ansgar Krämer.
Je 50: Christa Holschbach, Ursula Quast, Gerhard Weitz,
Susanne Leidig Holz, Ralph Kocher, Fred Hofmann, Beate Ers-
feld, Oliver Frischmann, Frank Josef Steiger und Bernd Hoffmann.
Je 25: Ulrich Wagner, Simone Kolb, Norbert Leidig, Burkhard
Leis, Sonja Wacker, Jutta Weber, Tina Schumacher, Andre Röd-
der, Jürgen Wagner, Johannes Stefanus Pfeiffer, Sascha Holz,
Bastian Böhmer, Carola Müller, Herbert Demmer. Und je zehn
Mal haben gespendet: Peter Weller, Christian Böhmer, Bernhard
Alsen, Patrizia Agnes Hajduk, Desiree Vor, Jutta Wagner, Marcel
Reuber, Dominique Rudolph, Barbara Ursula Leidig, Andrea Wel-
ler, Kathrin Leber, Anna-Lena Leidig, Thomas Kötting, Marcus
Stricker und Philipp Bus.

Blutspender wurden geehrt

Mutterschaf mit
Osterlämmchen
in Niederhövels
Bei doch ziemlich frostigen Temperaturen war am 18. März ein
Schäferpaar mit seiner 600 Tiere starken Herde in den Siegauen
in Niederhövels zwischen dem Fluss und der vielbefahrenen Bun-
desstraße unterwegs.
Fotograf Peter Kampmann, der uns dieses bezaubernde Foto
schickte, sprach mit den Schäfern, die ihm erzählten, dass sie
später die Straße überqueren mussten, um hinauf nach Oberhö-
vels zu gelangen.
Entstanden ist das rührende Bild eines neugeborenes „Oster-
lämmchens“, das es heftig ans Gesäuge der Mutter drängte.

Foto:
Peter Kampmann
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Wissen
beschloss am 07.03.2018 auf der Grundlage des Kommunalabga-
bengesetzes, des Landesstraßengesetzes und der Satzung der Ver-
bandsgemeinde Wissen über die Erhebung von Entgelten für die
öffentliche Abwasserbeseitigung - Entgeltsatzung Abwasserbeseiti-
gung - vom 13.12.2006 (ESA) folgende ab 01.01.2018 geltende Bei-
tragssätze, Gebührensätze und Kostenanteile für die Abwasserbe-
seitigung in der Verbandsgemeinde Wissen:
a) erstmalige Herstellung im rahmen des abwasserbeseiti-
gungskonzeptes gemäß § 4 Ziffer 1 eSa:
einmalige beiträge
Schmutzwasserbeseitigung je m² Grundstücksfläche mit
Zuschlägen für Vollgeschosse ............................................3,04 EUR
Niederschlagswasser-/Oberflächenwasserbeseitigung je m² der mit
der Grundflächenzahl vervielfachten Grundstücksfläche ...5,04 EUR
investitionskostenanteil
für die Straßenoberflächenentwässerung gemeindlicher
Straßen, Wege und Plätze, je m² Fläche............................8,48 EUR
b) räumliche erweiterung gemäß § 4 Ziffer 2 eSa:
einmalige beiträge
Schmutzwasserbeseitigung je m² Grundstücksfläche mit
Zuschlägen für Vollgeschosse ............................................3,79 EUR
Niederschlagswasser-/Oberflächenwasserbeseitigung je m² der mit
der Grundflächenzahl vervielfachten Grundstücksfläche .14,06 EUR
investitionskostenanteil
für die Straßenoberflächenentwässerung gemeindlicher
Straßen, Wege und Plätze, je m² Fläche..........................15,26 EUR

C) Sonstiges:
Schmutzwassergebühr einschließlich abwasserabgabe (§ 18
eSa)
je m³ gewichtete Schmutzwassermenge
bei leitungsgebundener Entsorgung gültig seit 01.06.20173,65 EUR
je m³ gewichtete Schmutzwassermenge
bei leitungsgebundenen Entsorgung gültig ab 01.04.2018 3,75 EUR
Wiederkehrender beitrag oberflächenwasser
(§ 13 eSa)
je m² der mit der Grundflächenzahl vervielfachten Grundstücksfläche
gültig seit 01.06.2015 .........................................................0,45 EUR
gültig ab 01.04.2018...........................................................0,47 EUR
gebühr für Fäkalschlammbeseitigung
(§ 19 abs. 2/§ 23 abs. 1 eSa)
je m³ entleerter und abgefahrener Fäkalschlamm gültig ab
01.07.2016........................................................................78,80 EUR
Schmutzwassergebühr
einschließlich abwasserabgabe
(§ 19 abs. 1 / § 23 abs. 2 eSa)
je m³ gewichtete Schmutzwassermenge bei Entsorgung
aus geschlossenen Gruben gültig ab 01.07.2016 ............42,75 EUR
abwasserabgabe für kleineinleiter (§ 31 eSa)
je Einwohner im Jahr ........................................................17,90 EUR
Die wiederkehrenden Beiträge werden gemäß § 15 ESA entspre-
chend der Schuld des laufenden Jahres in elf Vorausleistungszah-
lungen zu den Terminen 28.02., 15.03., 16.04., 15.05., 15.06.,
16.07., 15.08., 17.09., 15.10., 15.11. und 17.12.2018 erhoben. Die
Gebühren werden gemäß § 25 ESA ebenfalls in Form von Voraus-
leistungszahlungen zu den v. g. Terminen erhoben.
Verbandsgemeindewerke Wissen
im Hause der Stadtwerke Wissen GmbH
Wiesenstraße 2,
57537 Wissen

Nachruf!
Am 12. März 2018 verstarb im 83. Lebensjahr

Herr Josef Löhmann
Inhaber der Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz

aus Mittelhof.

Von Juli 1979 bis Dezember 1992 war Herr Löhmann Mitglied
des Verbandsgemeinderates Wissen und übte im Anschluss bis
Juli 2004 das Ehrenamt eines Beigeordneten der Verbandsge-
meinde Wissen aus.

Der Verstorbene war darüber hinaus von 1969 bis 1994 in fünf
Wahlperioden insgesamt 25 Jahre Mitglied des Ortsgemeindera-
tes Mittelhof. In diesem Zeitraum war er auch 10 Jahre Beigeord-
neter von Mittelhof.

Herr Löhmann stellte seine Kenntnisse und Erfahrungen in der
Zeit seines kommunalpolitischen Wirkens auch als Mitglied ver-
schiedener Ausschüsse des Verbandsgemeinderates Wissen und
des Ortsgemeinderates Mittelhof zur Verfügung.

Seine Verdienste um die Verbandsgemeinde Wissen wurden im
November 2004 mit der Verleihung der Großen Ehrenplakette
gewürdigt. Gleichzeitig wurde ihm für seine langjährige kommu-
nalpolitische Tätigkeit die Ehrenurkunde des Gemeinde- und
Städtebundes Rheinland-Pfalz verliehen.

Während der gesamten Zeit seiner ehrenamtlichen Tätigkeit hat
sich Herr Löhmann stets besonders engagiert und uneigennützig
sowie in vorbildlicher Weise für die Belange der Verbandsge-
meinde Wissen und seiner Heimatgemeinde Mittelhof eingesetzt.

Die Verbandsgemeinde Wissen und die Ortsgemeinde Mittelhof
werden Herrn Josef Löhmann stets ein ehrendes Gedenken
bewahren.

Wissen/Mittelhof, 19. März 2018

Verbandsgemeinde Wissen Ortsgemeinde Mittelhof
Michael Wagener Franz Cordes
Bürgermeister Ortsbürgermeister

Karfreitag, 30.03.18
19 Uhr

Michael Wagener, Text
Andreas Auel, Orgel

St. Marien
Mittelhof

Leid gestern, Leid heute
Musik und Texte zum Karfreitag
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Ortsgemeinde

Mittelhof

Dorfsäuberungsaktion in Mittelhof
Die diesjährige Dorfsäuberungsaktion in Mittelhof findet am Sams-
tag, 07. April statt. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in Steckenstein am
Landgasthof Cordes. Im Anschluss an die Aktion wird für die Helfe-
rinnen und Helfer ein Imbiss gereicht.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Franz Cordes, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ Flur- und Wegrandsäuberung
in der Ortsgemeinde Selbach

Verehrte bürgerinnen und bürger der ortsge-
meinde Selbach,
am Samstag, 14. April möchten wir wieder unsere
Flure und Wegränder von Unrat säubern.
Dorfbewohner, besonders die Jugendlichen und
Kinder, werden gebeten sich an der Aktion zu
beteiligen.
Treffpunkt ist um 9.30 uhr in der Dorfmitte. Nach

Mittag wird ein Imbiss im Schützenhaus (Backes) angeboten.
Reiner Dietershagen, Ortsbürgermeister

■ Jugendgruppe will Einiges auf die Beine stellen
„Es wäre schön, wenn wir mehr Treffpunkte im Ort hätten“. Das war
ein Ergebnis der Dorfmoderation am vergangenen Freitag. Eingela-
den war die Selbacher ins Jugendheim von Gemeinde und Dorfpla-
nerin Christiane Hicking. Genutzt haben das 5 Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren, die alle im Ortskern selbst wohnen. Von
ihrer konstruktiven Mitarbeit waren auch Ortsbürgermeister Reiner
Dietershagen, Ratsmitglied Werner Kastl und Matthias Grohs beein-
druckt.
Im Fokus sollen die Einrichtung eines Jugendraumes und die Reno-
vierung des Bolzplatzes stehen. Dass sie bei der Umsetzung mithel-
fen, ist für Marco, Eduard, Luka, Florian und Lukas selbstverständ-
lich. Neben den bis ins Detail durchdachten Projekten machten die
fünf auch Vorschläge für den neuen Dorfplatz und verschandelte
Hausecken. Zurzeit werden die Eigentümer der potentiellen Jugend-
räume befragt, die Grundlagen für Fördermittel geprüft und Kontakt
zur Kreisjugendpflege aufgenommen. In der nächsten Gemeinde-
ratssitzung sollen die Vorschläge vorgestellt werden.

Jugendliche machten richtig gute Vorschläge: Marco, Eduard, Luka,
Florian und Lukas

Die nächsten Bürgerbeteiligungen im Rahmen der Dorfmoderation sind:
kinderbeteiligung als Fotosafari
Freitag, 13.04.2018, um 15.00 Uhr, Treffpunkt Jugendheim, nach
einem Streifzug durch Selbach fahren wir gemeinsam nach Brunken.
ortsbegehung
Freitag, 20.04.2018, um 16.00 Uhr
bachexkursion
Freitag, 04.05.2018, um 16.00 Uhr

■ Altersjubilare
05.04. Herr Espanion, Walter ........................zum 95. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)
05.04. Herr Göldner, Ernst ............................zum 90. Geburtstag

Wissen
05.04. Frau Renz, Erika.................................zum 85. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
08.04. Frau Mastrogianni, Irini .......................zum 70. Geburtstag

Selbach (Sieg)
09.04. Frau Diederich, Margarete..................zum 85. Geburtstag

Wissen
11.04. Frau Christian, Ruth............................zum 75. Geburtstag

Selbach (Sieg)
11.04. Herr Striegl, Johann............................zum 70. Geburtstag

Wissen
11.04. Frau Winkel, Renate ...........................zum 80. Geburtstag

Birken-Honigsessen
11.04. Frau Wöllner, Waltraud........................zum 70. Geburtstag

Wissen ST Köttingerhöhe

Jugend- und Schulnachrichten

■ Dankessen für fleißige Sternsinger
Seit gut 30 Jahren beteiligt sich die Förderschule auf dem Wissener
Alserberg an der Sternsingeraktion des Kindermissionswerks der
katholischen Kirche.

In kleinen Gruppen gehen die Kinder von Haus zu Haus und bitten
um eine Spende zugunsten der aktuellen Hilfsprojekte auf der gan-
zen Welt. In diesem Jahr haben sich direkt nach den Weihnachtsfe-
rien 30 Schülerinnen und Schüler auf den Weg gemacht und dabei
stolze 826 Euro eingenommen.
Als kleines Dankeschön sind sie jetzt von der heimischen Pfarrge-
meinde zu einem Mittagessen eingeladen worden. Es gab Pizza,
ein ebenso leckeres Nudelgericht und als Nachtisch Pudding und
Windbeutel mit Spezialfüllung. Alles natürlich vor Ort im katholi-
schen Pfarrheim zubereitet von Guiseppe Tumio alias „Pippo“ und
seinem bewährten Küchenteam. Es hatte allen Kindern und Erzie-
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hern so gut geschmeckt, dass man sich am Schluss mit starkem
Beifall bei den Kochkünstlern bedankte.

■ Grundschüler besuchten „Müller´s Backstube“
Hellauf begeistert waren die Kinder der Klasse 2b (Astrid Lindgren
Grundschule Gebhardshain) von ihrem Besuch bei „Müllers Back-
stube“ in Wissen.
In passender „Arbeitskleidung“ lernten sie kennen, was Bäcker im
Alltag so machen.

In Wissen hieß das beispielsweise kneten, Osterformen ausstechen
und die Leckereien dann kunstvoll dekorieren.
Genascht werden durfte am Ende natürlich auch.
Nebenbei erhielten die Kinder fachkundige Auskunft zur techni-
schen Ausstattung einer Bäckerei und natürlich zu gesunder
Ernährung.

kindergartennachrichten

■ KiTa St. Elisabeth Birken-Honigsessen
Seehund nobbi besuchte die kita St. elisabeth
Dlrg und nivea erklärten spielerisch bade- und Sonnen-
schutzregeln
„Wir machen wasserfest“ - Mit diesem Lied begann das Rettungs-
schwimmerteam vom DLRG den Nachmittag in der KiTa St. Elisa-
beth Birken-Honigsessen.

Weiter ging es mit einem abwechslungsreichen Programm: Mit-
machgeschichte, Lernspiele und jede Menge Spaß und Bewegung.
Die Vorschulkinder lernten mit allen Sinnen und durch Wiederho-
lung, wie es das Konzept vorsieht.

Den Mitarbeiterinnen der DLRG gelang es mit Unterstützung durch
Maskottchen „NOBBI“, einen kurzweiligen, informativen und unter-
haltsamen Nachmittag zu gestalten, bei dem die Kinder aktiv in das
Programm eingebunden wurden.
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■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“
im Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth,
Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth,
Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk,
Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet,
St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem.,
Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara,
Katzwinkel (1x mtl. bereits um 14.30 Uhr
als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren,
St. Elisabeth, Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle,
Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien,
Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Samstag, 31. März, 19.30 Uhr: Jährliche Feier zum Gedenken an
den Tod Jesu
Sonntag, 01. April, 9.30 Uhr: „Befreiung aus der Weltbedrängnis.“
Bibel-Wachtturmstudium: „Siehst du den Unterschied?“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen;
Kontakt: www.jw.org

■ Kita St. Katharina Schönstein
tropische rieseninsekten zu besuch der Vorschulkinder
Rabe Max und Heuschrecke Rosi (Kuscheltiere) begleiteten Frau
Melanie Henn, Mitarbeiterin des Abfallwirtschaftsbetriebes Altenkir-
chen, in die Kita St. Katharina Schönstein. Sie erklärte mit Hilfe tro-
pischer Rieseninsekten den Vorschulkindern - unseren Schlaufüch-
sen - den Stoffkreislauf der Natur.

An diesem Tag hatten die Kinder die Gelegenheit, die Rieseninsek-
ten einmal selbst in die Hand zu nehmen. Jedes der Exemplare von
den Gespenstschrecken, der Stabschrecke bis hin zu dem wandeln-
den Blatt, wurden von Frau Henn liebevoll mit ihren eigenen Namen
bedacht. Gemeinsam überlegten die Kinder, welche Abfälle die
Insekten (oder auch viele andere Lebewesen in unserer Welt) hin-
terlassen: Kot, angefressene Blattstücke, Haut, Eierschalen usw.

Für alles hatte Frau Henn prä-
parierte Beispiele mitgebracht,
die unsere neugierigen Schlau-
füchse im Sitzkreis ganz genau
betrachten konnten.
Danach wurde kindgerecht
erklärt, dass diese Abfälle in der
Natur verrotten, d.h. mit Hilfe
von Bakterien, Pilzen und
Bodenlebewesen werden sie zu
fruchtbarer Humuserde. Als
Vertreter der Abfallfresser und
Humusproduzenten wurde der
in unserer Region allen gut
bekannte Regenwurm vorge-
stellt. Mit bunten Bildern stellte
Frau Henn den Stoffkreislauf
der natürlichen Abfälle den Kin-
dern vor. An diesen natürlichen
Kreisläufen orientiert und dank

der tropischen Rieseninsekten emotional gestaltet, wurde unseren
Schlaufüchsen der Einstieg ins Thema ‚Umwelt‘ und ‚Abfall‘ ver-
ständlich gemacht.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten

ostersamstag, 31.03.2018: 21.30 Uhr WISSEN: Osternacht m.A.
(Saft) und anschließender Agapefeier, Pfarrer M. Tesch
ostersonntag, 01.04.2018: 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst; Pfar-
rerin G. Weber-Gerhards, unter Mitwirkung des Posaunenchores
ostermontag, 02.04.2018: 9.00 Uhr HÖVELS: Gottesdienst, Pfar-
rerin G. Weber-Gerhards; 10.15 Uhr KATZWINKEL: Gottesdienst,
Pfarrerin G. Weber-Gerhards

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

- Anzeige -
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Am besten erwirbt man Wildfleisch beim Jäger den man kennt, beim
hiesigen Metzger oder der Wildkammer der Hatzfeldt`schen Forst-
verwaltung in Schönstein.

Die Zubereitung ist weder
aufwendig noch zeitintensiv.
Mit handelsüblichen Gewür-
zen kann jeder eine leckere
Mahlzeit mit Wild zubereiten.
Die Kursleiterin Stefanie
Schumacher stellte dann
die Rezepte vor.
Wildschweinlende Asia-
Style, Bulgursalat mir Rehfi-
let, Roulade von der Wild-
schweinkeule, Rotkohlrou-
lade mit Wildfleischfüllung
und Wildschwein-Frikadel-
len. Die Zutaten wurden
zusammengestellt und in 4
Kochmulden verarbeitet. Am

Ende stand eine leckere Vielfalt an Wildgerichten auf dem Tisch, die
dann gemeinsam verkostet wurden. Gespräche und Fragen rund
um Wild wurden besprochen und nach dem gemeinsamen Spülen
und Aufräumen ging ein interessanter Abend zu Ende.

■ Bezirkskönigsschießen in Selbach
Der Bezirksverband Marienstatt veranstaltet am Samstag, 21. April 2018
im Schützenhaus in Selbach sein diesjähriges Bezirkskönigsschießen.
Das diesjährige Schießen wird wieder in der neuen Form durchführt.
Gestartet wird um 14:30 Uhr mit dem Schießen. Da man nicht unter
Zeitdruck steht, wird man das Schießen selbst sehr ruhig durchfüh-
ren und gegen 17 Uhr abgeschlossen haben. Ab 19:30 Uhr wird
dann die Proklamation und Krönung der Majestäten vorgenommen.
Die gastgebende Bruderschaft aus Selbach hat für reichlich Speis
und Trank sowie Musik bis zum Festausklang gesorgt. Da die Ein-
nahmen des Tages komplett bei der gastgebenden Bruderschaft
verbleiben, wird um zahlreiches Erscheinen gebeten. Ziel der Neu-
ausrichtung des Schiessens und der Proklamation war ja auch,
neben dem Einsparen eines Termins, dass die Bruderschaften mehr
von einer Ausrichtung des Schießens haben sollen. Daher wird um
Unterstützung gebeten.

■ Gesamttreffen aller Selbsthilfegruppen
im Landkreis Altenkirchen

Die Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe
(WeKISS | Der PARITÄTISCHE) lädt alle Selbsthilfegruppen im
Landkreis Altenkirchen zum diesjährigen Gesamttreffen ein. Dieses
findet am 24.04.2018 im Sankt-Antonius-Krankenhaus, Auf der
Rahm 17 in Wissen von 18:00-20:30 statt.
Im Vordergrund stehen der Austausch miteinander und Informatio-
nen aus den einzelnen Selbsthilfegruppen. Die diesjährigen
Gesamttreffen werden sich zudem dem Thema Glück widmen. Was
brauche ich persönlich zum glücklich sein und wie kann ich mein
Wohlbefinden steigern?
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Westerwälder Kontakt-
und Informationsstelle für Selbsthilfe (WeKISS | DER PARITÄTI-
SCHE) telefonisch unter 02663-2540 (Sprechzeiten montags von
14-18 Uhr, dienstags von 9-12 Uhr und mittwochs und donnerstags
von 9 bis 14 Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de

■ Jagdangliederungsgenossenschaft
Friesenhagen - Wissen

Am 19.04.2018 findet in der Gaststätte „Zur alten mühle“ in Wis-
sen-Mühlenthal die Mitgliederversammlung der Jagdangliederungs-
genossenschaft Friesenhagen - Wissen statt.
Beginn 20:00 Uhr
tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers; 2. Kassenbericht; 3. Kassenprüfbe-
richt; 4. Entlastung des Vorstandes; 5. Genehmigung der Jahresrech-
nung; 6. Genehmigung der Reinertragsberechnung; 7. Bestätigung
Kassenprüfer; 8. Berichte des Sprechers Hegering und des Jagd-
pächters; 9. Jagdbeihilfe 2018/2019; 10. Verschiedenes
Für die Anwesenden Jagdgenossen soll ein Essen gereicht werden;
bitte um entsprechende Teilnahme-Anmeldung bis zum 13.04.2018
an den Kassenführer unter der Telefonnummer 02742/1364.
Die Niederschrift über die o.a. Versammlung liegt in der Zeit vom
01.05. bis 15.05.2018 beim Jagdvorsteher Bernd Reifenrath, Ober-
bach 2, 57587 Birken-Honigsessen aus.

■ Haus- und Grundeigentümerverein im Kreise
Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V.

Wichtige bgH-urteile ergangen:
1. konkludente Zustimmung zur mieterhöhung durch dreifache
Zahlung
Zahlt der Mieter nach einem Mieterhöhungsverlangen dreimal vor-
behaltlos die erhöhte Miete, hat er der Mieterhöhung zugestimmt.

Vereine und Verbände

■ NABU-Ortsverein „Gebhardshainer Land & Wissen“
Den trommlern des Waldes auf der Spur
nabu-ortsverein „gebhardshainer land & Wissen“ hatte zur
Spechtexkursion eingeladen
Zu früher Stunde trafen sich Anfang März rund zwanzig Naturinter-
essierte an einem Sonntagmorgen, um mehr über das Leben unse-
rer heimischen Spechte zu erfahren. Der NABU hatte mit dem Dip-
lombiologen Philipp Schiefenhövel von der Will & Lieselott Masgeik
Stiftung einen Exkursionsleiter gewinnen können, der kompetent
und fesselnd aus dem Leben der Trommler des Waldes berichtete.
Nach der Begrüßung durch den Leiter des Forstreviers Gebhards-
hain Ralf Hoß wurde zunächst auf verschiedene Besonderheiten
dieser faszinierenden Vögel eingegangen.
Warum bekommt der Specht bei seiner Arbeit am Holz keine Kopf-
schmerzen? Wozu braucht er eine Zunge, die je nach Art genauso
lang wie der gesamte Vogel ist und wie verstaut er diese anatomi-
sche Besonderheit?
Dann waren alle gespannt, welche der sieben bei uns vorkommen-
den Arten sich in dem von alten Mittelwaldeichen geprägten Wald-
stück bestätigen lassen würden, das für die Exkursion ausgewählt
worden war.
Schon nach kurzer Zeit fanden sich zahlreiche Alteichen mit Höhlen
des Mittelspechtes, dessen quäkender Ruf nicht lange auf sich war-
ten ließ. Durch den Einsatz einer Lockpfeife gelang es, den eher
unbekannten kleinen Vetter des Buntspechtes näher an die Gruppe
zu ködern, so dass die Teilnehmer ihn gut beobachten konnten.
Auf dem weiteren Rundgang waren ebenso Bunt- und Grünspecht
zu hören und durch den Fund einer Schwarzspechthöhle an einer
Buche, konnte auch der größte Specht unserer Wälder nachgewie-
sen werden.

Am Ende der rund zweistündigen Veranstaltung wurde deutlich,
welch beeindruckende Artenvielfalt in den erkundeten alten Eichen-
wäldern, die sich im Eigentum der Waldinteressenten Schönstein
befinden existiert und das eine behutsame wirtschaftliche Nutzung
und Naturschutz nicht im Gegensatz zu einander stehen. Ein herzli-
ches Dankeschön galt daher auch den Gastgebern, vertreten durch
Waldvorsteher Markus Rödder und den „Chronisten“ der Waldbe-
rechtigten zu Schönstein Uwe Büch, der den spannenden Vormittag
für die Nachwelt dokumentierte.
Viele der Teilnehmer werden zukünftig bei ihren Wanderungen im
Wald sicherlich des Öfteren einen Aha-Effekt haben, wenn sie
erkennen, wer da ruft oder seine Höhle gezimmert hat.

■ Mitmachkurs: Wild zubereiten -lecker und gesund-
Unter diesem Thema trafen
sich 12 Landfrauen und 2
Hobbyköche in der Berufs-
bildenden Schule in Wissen.
Zu Beginn berichtete die
Vorsitzende Mechthild Eute-
neuer in einer Präsentation
über die Vorzüge von
gesundem Wildfleisch aus
der Region.
Welche Befähigung muss
der Jäger mit dem Jagd-
schein erwerben um waid-
gerecht zu jagen und unter
hygienisch einwandfreien
Bedingungen Wildfleisch
küchenfertig zu machen.
Die Bekömmlichkeit von

Wildfleisch welches fettarm und reich an Mineralstoffen und Vitami-
nen ist wurde besprochen.
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■ Bekanntmachung der Jagdangliederungs-
genossenschaft Hümmerich

bekanntmachung
der Jagdangliederungsgenossenschaft Hümmerich
Am 18.04.2018 findet im Gasthof Cordes in Steckenstein die Mit-
gliederversammlung der Jagdangliederungsgenossenschaft Hüm-
merich statt. Beginn: 19.15 Uhr
tagesordnung: 1. Bericht des Jagdvorstehers, 2. Kassenbericht, 3.
Entlastung des Vorstandes, 4. Genehmigung der Jahresrechnung
und der Reinertragsberechnung, 5. Verschiedenes
Die Niederschrift über die o.a. Versammlung liegt in der Zeit vom
01.05. bis 15.05.2018 beim Jagdvorsteher Josef Schwan, Nieder-
hombach, 57537 Wissen, zur Einsichtnahme aus.
Wissen-Niederhombach, im März 2018 Josef Schwan
Jagdangliederungsgenossenschaft Hümmerich Jagdvorsteher

■ Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Wissen (Revier Wissen)

am Samstag, 21. April 2018, 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum
Hahnhof“, Weidacker
tagesordnung: 1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
durch den Vorsitzenden, 2. Geschäftsbericht, 3. Kassenbericht, 4.
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes, 5. Vertei-
lungsplan für das Jagdjahr 2018/2019, 6. Haushaltsplan für das
Jagdjahr 2018/2019, 7. Verschiedenes
Wissen, 22. März 2018 Ernst Klein
Jagdgenossenschaft Wissen - Jagdvorsteher -
(Revier Wissen)
Die Niederschrift über die vorgenannte Versammlung sowie der Ver-
teilungsplan für das Geschäftsjahr 2018/2019 liegen in der Zeit vom
30.04. bis 13.05.2018 beim Jagdvorsteher Ernst Klein, Häuserweg
15, 57537 Wissen, zur Einsichtnahme der Jagdgenossen aus.

Eine schriftliche Zustimmung kann der Vermieter nicht verlangen.
Das Einverständnis der Mieterin mit der Mieterhöhung bedurfte zu
seiner Wirksamkeit nicht einer Abgabe in schriftlicher Form. Wäh-
rend für das Erhöhungsverlangen des Vermieters in § 558a Abs. 1
BGB die textform vorgeschrieben ist, sieht das Gesetz für die
Erklärung der Zustimmung kein Formerfordernis vor. Der Mieter
kann die Zustimmung daher sowohl ausdrücklich als auch still-
schweigend erteilen. Ob schon eine einmalige vorbehaltlose Zah-
lung zur Zustimmung ausreicht, ließ der BGH offen. (urteil vom 30.
Januar 2018, az. Viii Zb 74/16)
2. Schadensersatzanspruch des Vermieters wegen beschädi-
gung der mietwohnung erfordert keine vorherige Fristsetzung
zur Schadensbeseitigung
Der Bundesgerichtshof hat entschieden, dass ein vom Vermieter
wegen Beschädigung der Mietsache geltend gemachter Schadens-
ersatzanspruch keine vorherige Fristsetzung zur Schadensbesei-
tigung gegenüber dem Mieter voraussetzt. Denn das in § 280 Abs. 1
und 3, § 281 Abs. 1 BGB als Anspruchsvoraussetzung vorgesehene
Fristsetzungserfordernis gilt nur für die Nicht- oder Schlechterfül-
lung von leistungspflichten (§ 241 Abs. 1 BGB) durch den Schuld-
ner. Bei der Verpflichtung des Mieters, die ihm überlassenen
Mieträume in einem dem vertragsgemäßen Gebrauch entsprechen-
den Zustand zu halten und insbesondere die Räume aufgrund der
aus der Besitzübertragung folgenden obhutspflicht schonend und
pfleglich zu behandeln, um eine nicht leistungsbezogene neben-
pflicht (§ 241 abs. 2 bgb).
urteil vom 28. Februar 2018, az. Viii Zr 157/16
Haus & grund Spezialmietverträge verwenden - bonitätsprü-
fung ist Pflicht!
keine Vermietung ohne Spezialmietverträge und ohne finanzielle
Prüfung der Mietinteressenten: Der Landesverband Haus & Grund
in Mainz führt für seine Mitglieder gegen einen geringen Obolus
eine bonitätsprüfung der mietbewerber durch. Die Prüfung der
Mietinteressenten erfolgt durch die Creditreform. Hierdurch können
„schwarze Schafe“ aussortiert und Vermieter vor Schäden
bewahrt werden. Weiter können von den Mitgliedern Spezialmiet-
verträge erworben werden, durch die die Rechte der Vermieter
gesichert sind.
Infos zur mitgliedschaft bei der Vereinsgeschäftsstelle:
www.hausundgrund-ak-ww.de bzw. per Email:
info@hausundgrund-ak-ww.de

■ Fachstelle Glücksspielsucht des Kreises Altenkirchen
lädt ins Rathaus

Nach den Zahlen der Deutschen Hauptstelle gegen die Suchtgefah-
ren in Hamm gibt es im Kreis Altenkirchen ca. 700-1000 Menschen,
die von einer Glücksspielsucht betroffen sind. Am 15.03.2018 fand
eine Informationsveranstaltung zur Glücksspielsucht im Rathaus
Betzdorf statt. Eingeladen hatten die Mitarbeiter Steffen Ernst und
Elke Richter der Fachstelle Glücksspielsucht. Ziel der Veranstaltung
war, professionelle Stellen, wo gefährdete Menschen auflaufen, für
diese Thematik zu sensibilisieren. Auch für Betroffene war diese
Veranstaltung von Interesse. Zu Beginn empfing uns der Bürger-
meist Bernd Brato und wünschte als Hausherr der Veranstaltung
einen guten Verlauf.
Da es seit Jahren keine aktive Selbsthilfegruppe im Raum Betzdorf/
Kirchen gibt, konnten wir als Referent Herrn Thomas Patzelt von
Spielfrei24 gewinnen, der als selbst Betroffener aus dieser Perspek-
tive berichtete. Er initiiert seit geraumer Zeit Selbsthilfegruppen von
Trier bis Neuwied. Ein mittelfristiges Ziel ist in Zusammenarbeit mit
ihm auch im Raum Betzdorf eine Selbsthilfegruppe anzubieten. Ein
weiterer Gast war Lisa Herkersdorf vom Diakonischen Werk Wester-
burg, die über ihre angeleitete Spielergruppe im Westerwaldkreis
berichtete. Es wurde betont, dass auch in der Glücksspielsucht die
Stärkung der Selbsthilfe eine wichtige Aufgabe ist. Anschließend
fand ein reger Erfahrungsaustausch über die Problematik zwischen
Besuchern und Referenten statt. Weiterführende Auskünfte erteilen
Steffen Ernst und Elke Richter, Caritasverband Betzdorf, Tel.
0274179760-32 und -22.

■ Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Wissen II -Stadtteil Köttingerhöhe-

am Freitag, 13.04.2018, 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Hahnhof“,
Weidacker
tagesordnung: 1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
durch den Vorsitzenden, 2. Geschäftsbericht, 3. Kassenbericht, 4.
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes, 5. Vertei-
lungsplan für das Jagdjahr 2018/2019, 6. Haushaltsplan für das
Jagdjahr 2018/2019, 7. Verschiedenes
Köttingen, 22.03.2018 Ernst Klein
Jagdgenossenschaft Wissen II Jagdvorsteher
-Stadtteil Köttingerhöhe-
Die Niederschrift über die vorgenannte Versammlung sowie der Ver-
teilungsplan für das Geschäftsjahr 2018/2019 liegen in der Zeit vom
23.04. bis 06.05.2018 beim Jagdvorsteher Ernst Klein, Häuserweg
15, 57537 Wissen, zur Einsichtnahme der Jagdgenossen aus.

imPreSSum
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153 ff.- und den bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen
und den ortsgemeinden birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.
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vitsch rangierte nur einen Mannschaftspunkt vor dem SK Altenkir-
chen, daher wollte die Mannschaft das Spiel schon gerne gewinnen.
Das 1:0 durch Holger Telke am Brett 5 kam schnell, da sein Gegner
ausfiel. Doch Martin Kaster (Brett 6) revanchierte sich umgehend
und spielte nach einem groben Patzer im 7. Zug nur noch um die
unvermeidliche Niederlage raus zu zögern. Nach ca. 3, 5 Stunden
Spielzeit gewann Claude Wagener (Brett 3) mit einem schönen
Angriff, leider musste im Gegenzug Olli Heidorn (Brett 4), genau wie
schon vorher Martin Kaster ebenfalls seine Partie aufgeben. Jetzt
sah es nicht mehr gut aus. Spielstand 2:2, doch keine klare Gewinn-
partie und Andreas Brühl an Brett 1 kämpfte immerhin gegen einen
Großmeister. Dann flackerte etwas Hoffnung auf. Reiner Schmidt
(Brett 7) konnte seien Gegner mit einer Opferkombination in ein
Mattnetz zwingen, 3:2. Doch in Zeitnot folgte die kalte Dusche auf
dem Fuß, Claude Högener (Brett 8) hatte sich eigentlich wieder in
eine remisliche Stellung manövriert, stellte dann aber eine Figur
ein, 3:3. Die Partie von Max Weimann an Brett 2 wurde immer
unübersichtlicher…das meinten auch die Kontrahenten und einigten
sich, nachdem er die Zeitnot überwunden hatte auf Remis. Nun
musste nur noch Andreas das Läuferendspiel gegen GM Ovseje-
vitsch Remis halten, und das gelang! Also doch noch ein 4:4. Ob
dies am Ende reicht wird man sehen, auf jeden Fall hat man das
jetzt mit einem Sieg im letzten Spiel in der eigenen Hand.

Sonstige mitteilungen

■ 200 Jahre Raiffeisen:
Die Genossenschaftsarbeit heute

im rahmen des Festtages zum raiffeisen-Jahr 2018 fand am
Sonntag, 18. märz, ein Vortrag im Dietrich-bonhoeffer-Haus in
Hamm/Sieg statt. Zum thema „raiffeisen 4.0 - Perspektiven der
genossenschaftsarbeit heute“ referierte Frau Dr. ingrid Sch-
male von der universität zu köln
Hamm/Sieg. Der Festtag war gespickt mit Veranstaltungen rund um
den Begründer der Genossenschaftsbewegung, Friedrich-Wilhelm
Raiffeisen, der vor 200 Jahren das Licht der Welt in Hamm an der
Sieg erblickte und von dort aus seine Idee in die ganze Welt trug.
Um 15 Uhr fand ein festlicher Gottesdienst in der Tauf- und Konfir-
mationskirche Raiffeisens statt, der vom Präses der Evangelischen
Kirche im Rheinland, Manfred Rekowski, gehalten wurde.

v.l.: Pfarrer Prof. Michael Klein, Dr. Ingrid Schmale und Peter Mör-
bel, Landespfarrer der evangelischen Akademie im Rheinland, dem
Kooperationspartner der Kirchengemeinde Hamm

Zur Vergangenheit, Entwicklung und Zukunft der Genossenschafts-
arbeit referierte anschließend die Soziologin und Volkswirtschaftle-
rin Dr. Ingrid Schmale vom Seminar für Genossenschaftswesen der
Universität zu Köln. Sie war in Vertretung für den erkrankten Prof.
Hans-Hermann Münkner gekommen.
„Organisiert euch in Genossenschaften“ lautete der Titel des Vor-
trags. Frau Dr. Schmale gewährte einen umfangreichen Einblick in
das Genossenschaftswesen und seine Anfänge sowie seine Pers-
pektiven in der Zukunft.
Was 1844 zunächst mit Produktivgenossenschaften in Frankreich
begann, führte sich 1844 in England als Konsumgenossenschaften
fort und nicht zuletzt dem Westerwälder Friedrich-Wilhelm Raiffei-
sen kommt eine besondere Bedeutung zu, wenn es um die Etablie-
rung des Genossenschaftsgedanken in der ganzen Welt geht. Raiff-
eisen ist, auch wegen der Gründung der Volks- und Raiffeisen-
banken, heute eine weltweit bekannte Marke.
Raiffeisens Genossenschaftsprinzipien haben noch heute ihre Gül-
tigkeit und dienen als Grundlage für Genossenschaftsgründungen.

■ Bekanntmachung der
Jagdgenossenschaft Elbergrund

Am 18.04.2018, findet im Gasthof Cordes in Steckenstein die Mit-
gliederversammlung der Jagdgenossenschaft Elbergrund statt.
Beginn: 19.30 Uhr
tagesordnung: 1. Bericht des Jagdvorstehers, 2. Bericht des Kas-
sierers, 3. Entlastung des Vorstandes und Kassierers, 4. Jahres-
rechnung und Reinertragsberechnung, 5. Wahl Kassenprüfer, 6.
Verschiedenes
Die Niederschrift über die o.a. Versammlung liegt in der Zeit vom
01.05. bis 15.05.20187 beim Jagdvorsteher Josef Schwan, Wissen-
Niederhombach aus.
Wissen-Niederhombach, im März 2018 Josef Schwan
Jagdgenossenschaft Elbergrund Jagdvorsteher

■ VdK-Ortsverbands Birken-Honigsessen
mitgliederversammlung am 6. april um 19 uhr
Die Mitgliederversammlung findet in der Gaststätte „Zur alten
Kapelle“ statt.
Die tagesordnungspunkte lauten: 1. Eröffnung und Begrüßung
durch den Vorsitzenden, 2. Totengedenken, 3. Berichterstattung
über das abgelaufene Jahr, 4. Grußwort vom Kreisverband, 5. Jubi-
lar-Ehrung, 6. Bericht der Frauenvertreterin/Soziales, 7. Bericht der
Kasserverwalterin, 8. Bericht der Kassenprüfer, 9. Aussprache über
die einzelnen Bericht, 10. Entlastung des Vorstandes, 11. Verschie-
denes
Der Vorstand hofft auf rege Beteiligung, es wird ein kleiner kostenlo-
ser Imbiss gereicht.

■ PSV Sonnenhof e.V.
Ponyreiten auf dem Sonnenhof

Der PSV Sonnenhof e.V. lädt
im April am 08.04.2018 von 14 -
16 uhr zum kostenlose Ponyre-
iten nach Birken-Honigessen,
Sonnenhof 1 ein - für alle klei-
nen, aber auch großen Pferde-
liebhaber zum Kennenlernen
des Reitsports.
Bitte bringen Sie für Ihre Kinder,
wenn möglich, einen Fahrrad-
oder Reithelm mit.
Das Mitbringen von Hunden ist
auf dem Gelände nicht gestattet.

Foto: privat

■ Dorfgemeinschaft öffnet am 12. April wieder
den Begegnungsraum - Es wird historisch!

Am Donnerstag, 12. April 2018, in der Zeit von 15 bis 17 Uhr, wird
es im Begegnungsraum des Dorfgemeinschaftverein Katzwinkel-
Elkhausen in der Mehrzweckhalle historisch!

Diesmal zeigt der
Verein Bücher, die
von Christel Höhn
ausgewählt wurden,
und sich mit regiona-
len - geschichtlichen
Themen befassen.
Die Bücher die zur
Einsicht ausgewählt
werden, befinden
sich im z.Zt. Archiv
des Dorfgemein-
schaftsvereins, wel-
ches neben den his-

torischen Büchern u.a. auch alte Karten und Fotos aus vergangenen
und aktuellen Zeiten beherbergt.
Desweiteren pflegt der Verein auch einen Museumsraum in der
Grundschule. Dort ist eine mittlerweile recht große Sammlung von
Kulturgütern zu finden.
Schon jetzt ein kleiner Ausblick:
Für die anstehende 525-Jahr-Feier am 9. und 10. Juni 2018 in der
Ortsgemeinde, plant der Dorfgemeinschaftsverein Katzwinkel-Elk-
hausen eine große Ausstellung am Sonntag, den 10. Juni in der
Mehrzweckhalle. Auch hier können sie gespannt sein.
Es freut sich auf regen Besuch am 12. April im Begegnungsraum
der Dorfgemeinschaftsverein Katzwinkel-Elkhausen!

■ Schach Oberliga Südwest
remis in gau-algesheim
Die Chance zu einer besseren Ausgangsposition vor dem letzten
Spieltag wurde leider verpasst. Mal wieder ein Auswärtsspiel bei
erneutem Wintereinbruch. Aber bis auf verschneite Autobahnen
hielt sich alles in Grenzen und man ist rechtzeitig am Spiellokal
gewesen. Das Team von Gaul-Algesheim um Großmeister Ovseje-
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Ingrid Schmales Fazit? Um eine Brücke zum Ausgangsthema „Raiff-
eisen 4.0“ und damit der Digitalisierung zu schlagen, verwies sie auf
das Internet. Trotz aller Digitalisierung sei die menschliche Begeg-
nung auf Dauer nicht zu ersetzen und Genossenschaften spielten
dabei eine wichtige Rolle.
Sie können für eine bessere Welt sorgen, besonders wenn sie für
die eigene Region handeln.
Im Anschluss fand eine Diskussionsrunde statt, bei dem das Publi-
kum die Gelegenheit für einen regen Austausch erhielt. (rst)

■ Service-Center beim Finanzamt
Altenkirchen-Hachenburg

Öffnungszeiten an gründonnerstag (29.03.2018)
Im Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg sind die Service-Center am
29.03.2018 (Gründonnerstag) nur von 8.00 - 16.00 Uhr geöffnet.
Ab dem 03.04.2018 gelten an beiden Standorten wieder die übli-
chen Öffnungszeiten:
Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Die stärkere Unterstützung der Arbeitsabläufe durch die Informati-
onstechnik hat außerdem auch Änderungen in den Verfahrensab-
läufen der Finanzämter zur Folge.
So können die Steuerbürger zwar auch künftig ihre Steuererklärun-
gen in Papierform in den Service-Centern der Finanzämter abge-
ben und Einzelfragen zu ihrer Steuererklärung stellen, eine direkte
Bearbeitung der Steuererklärung oder eine Kontrolle der Belege
bzw. Prüfung der Eintragungen findet dort aber nicht mehr statt.

Hierbei geht es darum, in sozialem Bewusstsein und vor allem
nachhaltig zu handeln und aus diesem Grund wird die genossen-
schaftliche Wirtschaftsweise auch der kapitalistischen Wirtschafts-
weise entgegengestellt.
Bei der Genossenschaftsarbeit geht es im Wesentlichen um demo-
kratische Strukturen im Gegensatz zur herrschaftlichen Sozialstruk-
tur, Gleichberechtigung, Verbraucherschutz sowie Erziehung und
Bildung. Die drei „S“ bilden den Grundstein des Genossenschafts-
wesens: Selbsthilfe, Selbstverwaltung und Selbstverantwortung.
Raiffeisen war es immer wichtig, eine regionale Verbundenheit zu
schaffen. Aus diesem Grund war pro Kirchengemeinde eine Genos-
senschaft vorgesehen. Das sollte Vertrauen und Sicherheit schaf-
fen, schließlich wurden Kredite vergeben und man wollte sicherge-
hen, dass das Geld auch wieder zurückgezahlt wurde.
Frau Dr. Schmale ging abschließend darauf ein, in welchen Lebens-
bereichen uns tagtäglich Genossenschaften begegnen. Die Ant-
wort: Im Grunde überall. Ob in der eigenen Wohnung, die vielleicht
zu einer Wohnungsgenossenschaft gehört, beim Bäcker, der einer
Bäckergenossenschaft angehört oder beim Hausarzt, der in einer
Ärztegenossenschaft organisiert ist.
Genossenschaften bewirken, dass eigentlich gegenüberstehende
Parteien in einer Genossenschaft integriert werden und so der Kunde
und Konsument gleichzeitig auch Anteilseigner ist. Sie fordern in
besonderem Maße gesellschaftliches Engagement, bieten daher
jedoch eine besonders menschennahe Wirtschaftsmöglichkeit.
„Genossenschaften sind kleine Antworten auf große Fragen“.
Ob Dorfläden, kommunale Kindergärten oder die ärztliche Versor-
gung auf dem Land - auf alle Fragen und Probleme, die besonders
in ländlichen Gebieten auftauchen, kann die Genossenschaft eine
Antwort sein.

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke, 57610 Altenkirchen, schreiben zur
energetischen Sanierung der Kläranlage Altenkirchen-Leuzbach
die Arbeiten „erweiterung und umbau der vorhandenen
remise am Dekantergebäude“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab sofort bei subreport ELViS
unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E99658956 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 17.04.2018, 09:30 uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Jürgen Kolb, Werkleiter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke, 57610 Altenkirchen, schreiben die
Arbeiten „erneuerung der Wasserleitung - rheinstraße, nei-
tersen“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab sofort bei subreport ELViS
unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E36528689 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 17.04.2018, 10:30 uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Jürgen Kolb, Werkleiter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke, 57610 Altenkirchen schreiben die
Arbeiten „Photovoltaikanlage auf der kläranlage altenkir-
chen“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab sofort bei subreport ELViS
unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E74479856 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 17.04.2018, 11:30 uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Jürgen Kolb, Werkleiter

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Verbandsge-
meindewerke Altenkirchen und die EnergieNetz Mitte GmbH,
schreiben die Arbeiten „ausbau und erschließung „am Son-
nenhang“ sowie Wasserleitungsbau „im Winkel“ in der orts-
gemeinde Heupelzen“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 23.11.2017 bei subreport
ELViS unter
ELViS-ID https://www.subreport.de/E11253526 bereitgestellt.
Submission: Dienstag, 17.04.2018, 10:00 uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 215
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich
Altenkirchen Bürgermeister
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Frohe Ostern

und sonnige Feiertage

…wünschen Ihnen

Oliver Feisel

Doris Jung
und das gesamte Team der

LINUS WITTICH
Medien KG

Ihr Gebietsverkaufsleiter

Innendienstmitarbeiterin

Familienanzeigen

Am 17. März 2018 habe ich in der Gaststätte
zur alten Kapelle meinen 80sten Geburtstag gefeiert.

Allen Gratulanten, die mir mit vielen guten Wünschen zugesprochen
haben und die mich mit Geschenken überhäuften,
möchte ich auf diese Weise von Herzen danken.

Besonders ergriffen haben mich die Vorträge unserer Bergkapelle
Vereinigung. Ihr sage ich ganz besonders „danke“.

Bruno Krämer
Birken-Honigsessen
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bereitet haben.

Besondere Tage besonders ehren.

Kommunion- und Konfirmationsanzeigen.

Wir nehmen ihre anzeige gerne entgegen:

Herzlichen
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auch im Namen meiner Eltern, sage
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dweihe mit so vielen
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Ann-Christin Muster

Musterhause
n, im April 2018Vielen Dankfür die Glückwünsche und schönen Geschenke zumeiner
Kommunion.Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass so viele Verwandte,

Freunde und Bekannte an diesem Tag anmich gedacht haben.
Rebecca Muster
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Warum zum Hundesalon?
Jeder Hund sollte artgerecht ge-
pflegt und gebadet werden. Durch
die Züchtung verschiedenster
Rassen sind die Hunde mit ih-
rem Fell auf unsere Pflege und
Hilfe angewiesen, denn durch die
Zucht veränderte sich der Hund
auch in seiner Fellbeschaffenheit.
Die Lebensbedingungen des
heutigen Familienhundes haben
sich geändert. Hunde, die im
Haus gehalten werden und nur
noch zum Spaziergang oder zur
Freizeitbeschäftigung raus kom-
men, haben eine andere Fell-
struktur als im Freien lebende
Hunde. Dies sollten Sie wissen,
wenn es um die Fellpflege Ihres
Hundes geht. So lange man dies
selbst bewerkstelligen kann, ist

das völlig in Ordnung. Allerdings
gibt es viele Hundehalter, die bei-
spielsweise beruflich stark ein-
gespannt, aus gesundheitlichen
oder Altersgründen oder auch
nicht die Geduld oder die Hand-
werklichkeit für eine artgerechte
Fellpflege ihres Vierbeiners ha-
ben. Die zeitaufwendige Pflege
kommt hier zu kurz.
Zur richtigen Fellpflege wird man
in einem Hundesalon kompe-
tent beraten. Zum Angebot eines
Hundefriseurs gehört auch, gera-
de bei Hunden mit langem Fell,
zwischen den Pfotenballen die
Haare zu kürzen. Das verhindert,
dass sich Schnee- bzw. Eisklum-
pen bei frostigen Temperaturen
zwischen den Ballen bilden.

Die beliebtesten Hundenamen
Stereotypische Hundenamen
wie Bello, Hasso oder Waldi sind
längst passé.
Heute sind kurze, englische Na-
men für Hunde beliebt. Inspi-
ration finden Hundehalter in ih-
rer sozialen Umwelt, nicht selten
werden die Vierbeiner dann nach
Alkoholika oder Promis benannt,
etwa Tequila oder (David) Bowie.
Solche Vorteil, dass sie sich so-

wohl für Hundedamen als auch
für Hundeherren eignen. Doch zu
den beliebtesten Namen zählen
sie nicht. Bei den Rüden belegen
Rocky, Sammy, Max, Sam, Balu,
Lucky, Buddy, Bruno, Charly und
Paul die obersten zehn Plätze.
Für Hündinnen sind hingegen
Luna, Emma, Bella, Amy, Kira, Li-
lly, Lucy, Paula, Nala und Mia die
beliebtesten Namen.

Klassische Homöopathie • Eigenblut- & Blutegelbehandlungen • Phytotherapie • Akupunktur
Tierpsychologie • Fütterungsberatung • Seminare für Tierhalter

Fische und Krebstiere
in Harmonie vereint
Süßwassergarnelen sind nicht nur
farbenfrohe Hingucker im Aquari-
um, sondern allgemein als sehr
friedliebende Tiere bekannt. Da-
her ist es in der Regel kein Pro-
blem, sie mit Fischen zu verge-
sellschaften. Dennoch ist die
Zusammensetzung und richtige
Auswahl der Becken-Mitbewoh-
ner enorm wichtig. Generell soll-
ten Fische, die mit Garnelen ver-
gesellschaftet werden, klein und
friedfertig sein. Zudem sollten
Aquarienfreunde keine räuberi-
schen Fische mit Garnelen ver-
gemeinschaften. Ausgewachse-
ne Süßwassergarnelen können
am besten mit kleinen Salmlern,
Bärblingen oder lebendgebären-
den Fischen, wie Guppys, vor
allem Endler Guppys, vergesell-

schaftet werden. Auch mit klei-
nen Welsen klappt das Zusam-
menleben sehr gut. Wer allerdings
glaubt, dass alle kleinen Fische
harmlos sind und für die ausge-
wachsenen Süßwassergarnelen
keine Gefahr darstellen, irrt. Vor
allem Buntbarsche sind für ein
Zusammenleben mit Garnelen ein
No-Go. Sogar die Zwergbuntbar-
sche zählen zu den Raubfischen
und würden selbst ausgewachse-
ne Garnelen auf Dauer schädigen.
Daher sollten Aquarienfans bei ei-
ner Vergesellschaftung auf alle Ar-
ten der Buntbarsche verzichten.
Aquarienfreunde, die sich nicht si-
cher sind, welche Fische sie mit
welchen Krebstieren vergesell-
schaften können, finden Beratung
im Fachhandel. bpt

Ursula Löckenhoffs Dogwalk-Konzept
Hunde führen ganz ohne klassische
Konditionierung

Hunde erfolgreich führen, ganz
ohne Leckerchen und klassische
Konditionierung – geht das? Es
geht! Ursula Löckenhoffs „Dog-
walk-Konzept“ bietet dafür eine
einzigartige Möglichkeit: Wäh-
rend eines intensiven Spazier-
gangs arbeitet sie im Wechsel-
spiel von Freiraum geben und
Grenzen setzen, also von Füh-
rung an der Leine und kontrollier-
tem Freilauf, Aktivität und Ent-
spannung. Wichtig sind eine
klare Körpersprache, wiederkeh-
rende Rituale und die Leine als
„Hand zum Hund“. Das hilft, mit
dem Tier im Nahbereich so zu
kommunizieren, dass es auch im
Freilauf in vertrauter Verbunden-
heit zu seinem Menschen bleibt

und sich an ihm orientiert. Jen-
seits von Tricks oder Hunde-
sport, sondern einzig durch Er-
kennen und Stärken der
Persönlichkeit, bieten sich so
Möglichkeiten, auch ganze Hun-
degruppen durch Natur und
Stadtbereich zu führen.
In ihrem Buch Dogwalk führt
Ursula Löckenhoff den Leser
Schritt für Schritt in dieses Kon-
zept ein. Sie erklärt den richti-
gen Einsatz von Körpersprache,
Stimme und Ausdruck und zeigt,
wie man Grenzen vermittelt und
Sicherheit gibt. Sie leitet Hunde-
halter an, ihre Führungsqualitä-
ten auszubauen und gleichzeitig
eine glückliche Mensch-Hund-
Beziehung zu leben.
Ursula Löckenhoff ist Hunde-
physiotherapeutin und aktive
Tierschützerin. In ihrem Hunde-
hotel „bene bello“ bietet sie Un-
terkunft mit Familienanschluss,
macht Dogwalks mit ihren Hun-
degästen und leitet Trainings für
Hunde mit Erziehungsdefiziten.
Als Hunde- und Tierschutzex-
pertin ist sie regelmäßig zu Gast
im Fernsehen.
Ursula Löckenhoff Dogwalk
192 Seiten, laminierter Papp-
band, 250 Farbfotos, 24,99 €
ISBN 978-3-440-15359-8
Franckh-Kosmos Verlag,
Stuttgart

Moritz
zoo FachMarkt

Im Rewe-Center · 57610 Altenkirchen · Tel.: (0 26 81) 60 80
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 19 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

Bei uns ist Fachberatung
selbstverständlich.

Die Teichsaison beginnt!
Große Auswahl an

Teichfischen und Teichzubehör.
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Ohne Druck läuft’s nicht rund
Die regelmäßige Kontrolle des
Reifen-Luftdrucks mag unbeliebt
sein – zu wenig Luft führt frei-
lich im Extremfall zu einem Rei-
fenplatzer, tangiert aber grund-
sätzlich die Fahrsicherheit und
führt zu erhöhtem Verschleiß und

Kraftstoffverbrauch. Eine regel-
mäßige Kontrolle ist deshalb un-
verzichtbar. Vom korrekten Rei-
fendruck hängt enorm viel ab.
Deshalb ist es unerlässlich, den
Reifendruck mindestens alle 14
Tage zu prüfen.

Was ist rechtens
beim Rechtsfahrgebot?
Das nervt: Schon wieder blockiert
ein Langsamfahrer die mittlere
Autobahn-Spur, obwohl rechts
alles frei ist. Schaut nicht zur Sei-
te, schaut nicht nach hinten. Die
einen zuckeln geduldig hinter
ihm her, die anderen überholen
wütend rechts und bremsen die
Schnecke schlimmstenfalls noch
aus – Strafe muss sein. Schließ-
lich gilt in Deutschland doch das
Rechtsfahrgebot, oder?
Immer wieder sind Autofahrer in
diesen Situationen verunsichert.
Was also ist auf der Autobahn
rechtens? Und welche Ausnah-
men vom Rechtsfahrgebot gibt es?
Generell gilt: „Es ist möglichst
weit rechts zu fahren, nicht nur
bei Gegenverkehr, beim Über-
holtwerden, an Kuppen, in Kur-
ven oder bei Unübersichtlich-
keit.“ So steht es im Paragraph 2,
Absatz 2, der StVO. Wer also auf
einer zweispurigen Autobahn un-
terwegs ist, wählt die rechte Spur
und nur zum Überholen die linke.
Auf der Autobahn bilden sich
Fahrzeugschlangen? Was nun?
Hier gibt es Ausnahmen von der
Regel: Wenn auf der linken Spur
eine Fahrzeugschlange steht oder
langsam fährt, dürfen rechtsfah-
rende Fahrzeuge vorsichtig und
mit geringfügig höherem Tem-
po an dieser rechts vorbeifahren.
Das Gleiche gilt bei dichtem Ver-
kehr auf allen Fahrstreifen.

Zurück zum Mittelspur-Fahrer:
Hat er nun Recht?
Jein. Laut Paragraph 7 der StVO
darf vom Rechtsfahrgebot abge-
wichen werden, wenn rechts hin
und wieder ein Fahrzeug fährt
oder hält.
Dann ist die goldene Mitte über
eine längere Strecke möglich.
Hin- und Herspringen wäre zu
gefährlich. Ist die rechte Spur
dagegen durchgängig frei, muss
sie auch genutzt werden. Das
Rechtsfahrgebot gilt übrigens auf
jeder Autobahn – egal, wie viele
Spuren sie hat.
Also darf der Stoiker dann rechts
überholt werden?
Eindeutig nein. Auf der Auto-
bahn ist grundsätzlich nur links
zu überholen, so ärgerlich das in
diesem Moment auch ist.
Gelten innerorts eigentlich ande-
re Regeln zum Rechtsfahrgebot
als auf der Autobahn?
In der Tat. Hier dürfen Fahrzeu-
ge bis zu 3,5 Tonnen zulässiges
Gesamtgewicht die Fahrspur frei
wählen und rechts schneller als
links fahren.
Welche Strafen drohen beim Ver-
stoß gegen das Rechtsfahrgebot?
Wer die Regel auf der Autobahn
bricht und damit andere gefähr-
det, wird mit 80 Euro und einem
Punkt bestraft.
Bei einem Unfall erhöht sich das
Bußgeld auf 100 Euro. pm

Zeit für Sommerreifen
Der Frühling kommt, die Tem-
peraturen steigen: Zeit, wieder
ans Reifen-Umrüsten zu den-
ken! Doch warum braucht man
Sommerreifen – und ab wann?
Wann wechseln?
Ab einer Temperatur von mehr
als plus 7° C sind Sommerreifen
die sicherste Lösung.
Warum wechseln?
Die Gummimischung der Som-
merreifen ist optimal auf die
Fahrbahnverhältnisse im Som-
mer abgestimmt. Der Bremsweg
verkürzt sich.
Sommerreifen senken den
Treibstoffverbrauch, haben ei-

nen geringeren Abrieb und so-
mit eine längere Lebensdau-
er. Das schont Geldbörse und
Umwelt.
Wie wechseln?
Reifenwechsel ist Sache des
Spezialisten: Beim Do-it-your-
self-Wechsel werden viele Si-
cherheitsfaktoren oft nicht ge-
nügend beachtet, Wucht- und
Montagefehler sind die Folgen.
Ihr Reifenspezialist kontrolliert
die Profiltiefe, überprüft die Rei-
fen auf Schäden und weiß ge-
nau, welcher Reifen zu welchem
Fahrzeug passt.

Räder auswuchten unverzichtbar
Bei der in den nächsten Tagen
und Wochen anstehenden Um-
rüstung ihrer Pkw auf Sommer-
reifen sollten Autofahrer darauf
achten, dass die Räder beim
Wechsel ausgewuchtet werden.
Das rät der Bundesverband Rei-
fenhandel und Vulkaniseur-Hand-
werk (BRV) in Bonn. Bereits eine
Unwucht von zehn Gramm wirke
sich bei der Fahrt wie Hammer-
schläge auf das Fahrzeug aus.
„Und da schon einmaliges
Überfahren einer Bordsteinkan-
te in ungünstigem Winkel eine
Unwucht auslösen kann, sind
Einbußen in punkto Fahrkom-

fort, -sicherheit und Fahrzeug-
lebensdauer quasi vorprogram-
miert, wenn nicht zumindest
regelmäßig beim Radwechsel
die Räder wieder auf optimale
Laufruhe geprüft und eingestellt
werden“, erläutert BRV-Technik-
experte Hans-Jürgen Drechsler.
Für Pkw mit Hochleistungs- oder
Notlaufreifen seien bei der Mon-
tage auf Felgen speziell dafür
ausgelegte Geräte und beson-
ders geschultes Personal erfor-
derlich.
Diese Hightech-Reifentypen
seien empfindlicher als die her-
kömmliche Standardbereifung.

Foto: GTÜ/pixelio

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

– Anzeige –
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Nützliche Tipps rund ums Auto:

News, Sparen, Reparatur
und vieles mehr …

Reifen haben eine tragende Rolle
Reifen sind Ihre einzige Verbin-
dung zur Fahrbahn. Für Rei-
fenexperten Grund genug, Sie
mit diesen High-Tech-Produk-
ten eng vertraut zu machen.
Schließlich spielen Reifen eine
tragende Rolle, wenn es um Ihre
Sicherheit geht.
Die technologischen Entwick-
lungen haben unterschiedliche
Spezialisten hervorgebracht, die
diese Aufgabe
optimal erfüllen – jeder zu seiner
Zeit. Merken Sie sich dazu ein-
fach als Faustregel „+7 Grad C“
als die Temperatur, bei der Sie
die Reifen wechseln sollten. Nur

wer Sommer- und Winterreifen
verwendet, bleibt auch jederzeit
optimal in der Spur.
Die Temperaturen bestimmen
die Notwendigkeit, für die jewei-
ligen Anforderungen der Jahres-
zeiten den passenden Reifen zu
wählen.
Ein Blick auf die Temperatur-
skala ergibt zwei Zeitfenster, in
denen die wichtige +7 Grad C-
Marke zum Tragen kommt. Mit
anderen Worten: In den Mona-
ten April und Oktober ist die Zeit
für einen Reifenwechsel gekom-
men. Sie werden mit Sicherheit
davon profitieren.

Vorsicht bei Aquaplaning
Verschneite Fahrbahnen sind
im winterlichen Straßenverkehr
in Deutschland eher die Aus-
nahme. Die Regel sind vor al-
lem in der kalten Jahreszeit nas-
se Straßen – sei es durch Regen
oder bei Schnee und Eis durch
Salz. Winterreifen machen den-
noch auf jeden Fall Sinn, da sie
auf Grund ihrer Gummimischung
bei Temperaturen unterhalb von
sieben Grad elastischer blei-
ben und dadurch bessere Fahr-
eigenschaften aufweisen als
Sommerreifen. Die Profiltiefe ih-
rer Winterreifen sollten Autofah-
rer immer im Blick behalten. Der
Gesetzgeber schreibt zwar nur
ein Mindestprofil von 1,6 Milli-
metern vor, doch wer die Pneus
bis zu dieser Grenze ausreizt,

muss mit deutlich schrumpfen-
der Sicherheit rechnen. Bis zu 30
Liter Wasser kann ein Neureifen
bei Tempo 80 km/h pro Sekunde
verdrängen. Bei dem gesetzlich
noch zulässigen Restprofil von
1,6 Millimetern liegt die Wasser-
ableitung nur noch bei der Hälf-
te. Bei drei Millimetern Restprofil
beträgt die Wasserverdrängung
nach Messungen des Reifen-
herstellers Continental immerhin
noch rund 80 Prozent gegen-
über dem Neureifen. Empfohlen
wird daher ein Reifenwechsel
für Sommerreifen bei drei Milli-
metern. Bei Winterreifen liegt die
Empfehlung sogar bei vier Milli-
metern, damit auch auf Schnee
genügend Sicherheitsreserven
gegeben sind. djd 59523

Foto: djd/Continental Reifen Deutschland

Maximal zehn Jahre
Pkw-Reifen sollten nur bis zu ei-
nem Alter von zehn Jahren ge-
nutzt werden. Besonders bei
Fahrzeugen, die regelmäßig auf
Winterreifen umgerüstet wer-
den, bei Zweitwagen mit niedri-
ger Jahresfahrleistung und auch
bei Liebhaberfahrzeugen bzw.

Fahrzeugen mit Saisonkennzei-
chen werden die Reifen jedoch
zunehmend länger gefahren.
Wegen geringer Jahresfahrleis-
tungen müssen die Reifen dann
oft nicht wegen des Verschlei-
ßes, sondern aus Altersgründen
ersetzt werden.

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG
• KRANSERVICE Gutschein

10,-€
Bei Vorlage

dieses Gutscheins
erhalten Sie eine Gutschrift vonPro Anmietung kann nur 1 Gutschein angerechnet werden

Ob Umzug, Unfall, Panne...

… hilft in jedem Falle!
MÜLLER

Ihr Partner im Westerwald

Hachenburg · Koblenzer Straße 1
www.am-mueller.de

% 02662/1234

Der richtige Grip
Frischer Gummi greift am Bes-
ten. Untersuchungen des ADAC
mit ungenutzten Neureifen un-
terschiedlichen Alters haben ge-
zeigt, dass sich die technischen
Eigenschaften über die Jahre ne-

gativ verändern können. Woraus
sich die Schlussfolgerung ergibt:
Älter als drei Jahre sollte ein Rei-
fen beim Kauf nicht sein – worauf
Sie bei der Auftragserteilung hin-
weisen können.

Hightech Pneus
In den letzten 25 Jahren hat sich
viel getan – die Reifentechnolo-
gie bewegt sich inzwischen auf
höchstem Niveau. Neue Fahr-
zeugkonzepte in Verbindung mit
optimal abgestimmten Reifen
machen heute das Autofahren
spürbar sicherer. Mit Vorteilen,

die überzeugen: Eine erheb-
lich erhöhte Laufleistung, weni-
ger Gewicht, geringerer Rollwi-
derstand und deutlich kürzere
Bremswege sowohl auf trocke-
ner wie auch auf nasser Fahr-
bahn sprechen eine eindrucks-
volle Sprache.

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 02662/4827 · Internet: www.motoshop-vohl.de

Motorräder · Roller · Quads · Bekleidung · E-Bikes

Kfz-Meisterbetrieb

Raiffeisenstraße 14 · 57580 Gebhardshain · Telefon 02747–7025
www.autohaus-weitershagen.de

Unfallinstandsetzung und
Abwicklung
Motoreninstandsetzung
Neu- u. Gebrauchtwagen
Klimaanlagen-Service

s
s

s
s

Fachwerkstatt für Elektro- u. Hybridfahrzeuge

s

s
s

s
s

Reparatur u. Wartung
aller Fabrikate
TÜV-AU
Reifen-Service

Ihr Transporter-

stützpunkt

für alle Fabrikate!
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Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
für Kontroll-, Etikettier- und Montagearbeiten

in Festanstellung, Teilzeit- und Vollzeitbeschäftigung.

Auf 450-Euro-Basis für folgende Arbeitszeiten:
6.00 Uhr - 10.00 Uhr, 08.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kontakt:
Herr Kevin Sturm
Im Eckenwieschen 23 · 57580 Gebhardshain
Telefon: 0 27 47/9 15 41 36
Mobil: 01 79/5 06 49 85
eMail: kontakt@bauunternehmen-sturm.com

Maurer und Bauhelfer m/w

ab sofort in Gebhardshain gesucht

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen
im Bereich der kabelkonfektion. Für unseren Stand-
ort in 57580 Fensdorf suchen wir per sofort eine/n

leiter/in der kabelkonfektion

ihre aufgaben:
• Einrichtung und Belegung der Schneide- und

Crimpmaschinen
• Führung, Einteilung von Mitarbeiter/innen
• Produktkontrolle
• Instandhaltung der Werkzeuge
• Bestandsführung, Lagerverwaltung

ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem

elektrotechnischen Beruf oder artverwandt
• Grundkenntnisse der Pneumatik
• Erfahrung in der Kabelverarbeitung und

Kabelkonfektion

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir
uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung an:

boCkmÜHl-kabel gmbH & Co. kg
Werksstr. 9, 45527 Hattingen

oder per E-Mail an info@bockmuehl-kabel.de

Wir suchen in Vollzeit, Teilzeit

LKW-Fahrer 7,5 t + Hänger,
für den Nahverkehr

vorzugsweise mit Fahrerkarte und allen Schulungsmodulen.
Telefonische Bewerbung von Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

unter der Telefon-Nr.: 02741/4000 und schriftliche Bewerbung
als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:

MPC Concept GmbH & Co. KG
Gewerbepark 16 • 57518 Betzdorf

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01. August 2018 einen

Auszubildenden zum Steuerfachangestellten (w/m)
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail
zu. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Kühn u. Partner mbB · Industriestraße 11 · 57580 Gebhardshain
Telefon 02747-92220 · Telefax 02747-922229
info@kuehnpartner.de · www.kuehnpartner.de

INTELLIGENTE INTRALOGISTIK

FÖRDERN, LAGERN, AUTOMATISIEREN

Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 · 57629 Luckenbach
Tel.: +49 2662 9565-0 · Fax: +49 2662 939775
www.ami-foerdertechnik.de

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirken-
der Maschinen und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leiden-
schaft. So bewegen wir Märkte, zeigen Perspektiven auf und
sichern die Zukunft.

Dazu brauchen wir motivierte und kluge Köpfe. Gestalten Sie
mit uns die Zukunft: AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche
Spezialist für Automation, Materialfluss und Intralogistik.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

erfahrenen Konstrukteur
Fachrichtung Maschinenbau (m/w)

technischen Projektleiter für
Anlagenplanung Fördertechnik (m/w)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung
für eine der oben ausgeschriebenen Positionen mit Angabe des
möglichen Eintrittsdatums bitte per E-Mail an:
bewerbung@ami-foerdertechnik.de

-

-

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen
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Thomas ist ein nachhaltig expandierendes Unternehmen der Zulieferindustrie für Automobile

und Baumaschinen. Wir sind seit über  Jahren Entwicklungspartner und Systemlieferant von

innovativen Produktlösungen zur Steuerung von Fluiden, die auf e-magnetischer Aktorik und

Mechatronik basieren. Ab sofort suchen wir qualifizierte Fachkräfte in Herdorf und Rennerod.

STANDORT RENNEROD

• Maschinen- und Anlagenführer vollautomatisierte Fertigungslinie (m/w)

STANDORT HERDORF

• Instandhalter (m/w) Maschinen und Anlagen

• Zerspanungsmechaniker Drehmaschinensysteme (m/w)

• Technischer Produktdesigner (m/w)

• Einrichter (m/w) Spritzguß

• Mitarbeiter Prototypenbau/Versuch (m/w)

• Fachkraft Lagerlogistik Wareneingang/Qualitätsprüfung (m/w)

WIR BIETEN

• zielgerichtete Weiterbildung in unserer Thomas Akademie

• Teamevents durch zahlreiche sportliche Aktivitäten

• verschiedene Versicherungs- und Altersvorsorgemodelle

• eigenverantwortliches und flexibles Arbeiten

• Vereinbarkeit von Beruf und Familie

• kostenfreies Obst und Getränke sowie mobile Massage im Haus

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

unter www.thomas-magnete.com/jobs

Fachkräfte jetzt bewerben!

SIE SIND EINE FACHKRAFT?
DANN SUCHEN WIR SIE!

KONTAKT

Thomas Magnete GmbH

Domenique Remmel

Innomotion Park ,  Herdorf

E-Mail: personal@thomas-magnete.com

Tel.:  - 
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€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Nissan Almera 1,5, EZ 10/05, 98
PS, icebluemet., 174 Tkm, TÜV
05/19, Klima, ZV, eFH, CD, Alu, 8-
f. ber., Bremsen u. Service neu,
2.500 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Renault Megane Kombi 1,6,
Benzin, 112 PS, EZ 5/07,
schwarzmet., 190 Tkm, Klimaauto-
matik, ZV, eFH, Navi, TÜV 7/19,
regelmäßige Wartung, Zahnriemen
neu, super Zustand, 3.400 €. Race
Line Automobile, Mayen, Tel.:
0173/3024899

Top Ford Transit Kasten TDCi
(Diesel) aus 1. Hd., 63 kW, gr.
Plak., LKW-Zul., Mod. 2009 (11/
08), TÜV 12/18, 124 Tkm, scheck-
heftgepfl., 3-Sitzer, ZV, eFH, Sorti-
mo-Regalsystem, weiß, sehr guter
Zust., 6.300 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top Mercedes B200
CDI, Autom., „Edition“, 103 kW,
Euro 4, gr. Plak., Mod. 2007 (12/
06), TÜV neu, 174 Tkm, Scheck-
heftgepfl., Vollausst., Leder, Sitz-
hzg., Temp., Klima, etc., silbermet.,
wie neu, 5.950 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

VW Polo 1,4 TDI, Bluemotion, EZ
3/2009, 2. Hd., 80 PS, schwarz,
Klima, Alu, CD, 198 Tkm, Service
Turbolader und Reifen neu, super
Zustand, 4.250 €. Race Line Auto-
mobile, Mayen, Tel.: 0173/3024899

Achtung! Neuw. Citroen C 1,
Shine Edition, aus 1. Hd., weiß/an-
trazit, 60 KW, Euro 5, Mod. 2015
(12/14), neues Modell! TÜV 11/
2019, 24.000 km, scheckh.-gepfl.,
Klima, Tempom., ABS, Stereo, Alu,
M+S, wie neu! 7.400 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0173/3049605, 0261/2081855

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Opel Corsa B „Grand Slam“ aus 2.
Hd., 44 kW, grüne Plak., Bj. 95,
TÜV neu, 212 Tkm, SD, Servo, Air-
bags, rot (Lackmängel), 1.300 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

VW Golf IV Kombi „Edition“ aus
2. Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 2000,
TÜV 12/19, ATM 168 Tkm, Klima,
ABS, Alu, M+S, Stereo, blau, gepfl.
Fahrzeug, 1.900 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.990 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Gepfl. Mercedes E 240, Kombi
„Classic“ aus 2. Hd., 125 kW, gr.
Plak. (Benz.), Bj. 2002, TÜV neu,
281 Tkm,, Klima, ZV, eFH, ABS,
Stereo, Alu, M+S, schwarzmet.,
guter Zust., 2.100. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Birken-Honigsessen, 2x 3 ZKB
m. Blk., 83 qm, 380 € KM + NK +
KT, ab 1.5. u. 1.6.18 frei. Tel.:
0176/24149219

Neues barrierefreies Single-
App., Birken-Honigsessen,
Wohn-/Schlafr., sep. Bad, EBK,
höherwertige Ausstatt., Pkw-Stpl.,
ca. 22 qm, 285 € warm + NK, Kau-
tion 3 Monatsmieten, Erstbezug,
Tel.: 02742/8397

Daaden-Biersdorf, 2 ZKB, ca.
56-qm-Wohnung ab sofort od. spät.
zu vermieten, in zentr. Lage, mit
Zentral-Ölheizung, Keller, Stellpl.,
KM 300 € + NK u. Kaution. E.-Be-
darf 238 kWh. Tel.: 02741/27736
od. 0170/8682535

Vermietung

Gesucht wird ein kleines Einfa-

milienhaus, ca. 125.000 €, mit
großzügigem Gartengrundstück,
gerne leicht renovierungsbedürftig.
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Anlage-Rendite Immobilien
zum Kauf gesucht. Wir suchen
für mehrere Investoren Immobilien
ab einer jährlichen Mieteinnahme
von 25.000 €. Angebote bitte an:
Immobilien Hester, Andreas
Hester, Behringstraße 17, 57537
Wissen,
www.immobilien-hester.de, Tel.:
02742/911064

immobilienmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  Herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €
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Zielgenau zu Ihrer Wunschimmobilie mit

immobilienwelt

Höhe der Provision
Die Höhe der Provision, die der
Eigentümer an den Immobilien-
makler bei erfolgreicher Durch-
führung des Auftrages bezahlt,
sollte in jedem Fall in dem Ver-
trag fixiert werden. Wenn kei-
ne ausdrückliche Vereinbarung

über die Höhe der Provision vor-
liegt, nimmt das Maklerrecht auf
die sogenannte ortsübliche Pro-
vision bezug. Besser ist es, dass
Eigentümer und Makler den Pro-
zentsatz der Maklerprovision ver-
einbaren.

Honorar zurückfordern
Die meisten Häuslebauer haben
ein genau kalkuliertes Budget.
Unvorhergesehene Kosten kön-
nen eine Finanzierung ins Wan-
ken bringen oder den Bauherren
vor große Probleme stellen.
Besonders ärgerlich sind Ausga-
ben, die als Vorleistung erbracht
werden mussten, ohne dass die
vereinbarten Leistungen dann er-
füllt worden sind.
Doch in vielen Fällen können
diese Honorare zurückgefordert
werden.
Hat zum Beispiel ein Architekt
mangelhafte Planungsarbeiten
erbracht, die zur Folge hatten,
dass die Baugenehmigung nicht
erteilt worden ist, so kann das

bereits gezahlte Honorar zurück-
gefordert werden.
Zur Durchsetzung seines Anspru-
ches muss der Bauherr ein Sch-
reiben an den Architekten auf-
setzen, in dem er eine Frist zur
Rückzahlung des Honorars be-
stimmt. Gleichzeitig müssen in
diesem Schreiben die Gründe
für die Rückforderung schlüssig
erläutert werden. Die Zustellung
sollte per Einschreiben mit Rück-
schein erfolgen.
Ein Architektenhonorar kann
auch dann zurückgefordert wer-
den, wenn der Architekt die zu-
lässigen Höchstwerte nach der
Gebührenordnung für Architek-
ten (HOAI) überschritten hat.

Ohne Erlaubnis geht nichts
Wie bei einer normalen Unterver-
mietung braucht der Mieter auch
bei einer Untervermietung zu Fe-
rienzwecken an Gäste die Geneh-
migung des Vermieters. Dabei ist
zu beachten, dass es sich hier
um zwei unterschiedliche Punkte
handelt. Wer die Zustimmung zur
Untervermietung hat, darf nicht
automatisch seine Wohnung an
Touristen vermitteln. Dafür bedarf
es eines gesonderten und aus-
drücklichen Einverständnisses.
Anders als bei einer Unterver-

mietung für mehrere Monate zu
Wohnzwecken kann der Vermie-
ter die Vermietung als Feriendo-
mizil ausdrücklich verneinen. Die
reine Aussicht auf Gewinn bietet
kein berechtigtes Interesse an ei-
ner Untervermietung. Sollten Mie-
ter dennoch ohne Erlaubnis ein-
zelne Zimmer oder die gesamte
Wohnung anbieten, droht eine
Abmahnung vom Vermieter auf-
grund vertragswidrigen Handelns.
Bei einer weiteren Missachtung
droht die fristlose Kündigung.

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Sprachschule
für Kinder und Erwachsene

Inh. R. Alof · Gymnasialstr. 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-723662 · www.mortimer-english.com

Englisch kann so einfach sein!
H Kurse für Kinder ab 2 Jahren
H Kurse für Schüler und Jugendliche
H Kurse für Erwachsene jeden Alters
H Kurse für Beruf, Fortbildung und Karriere
H Kurse für Unternehmen

Enjoy
learning!

Überdachungen • Wintergärten
Markisen zu Winterpreisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

40 Jahr
e Conta

inerdien
st

35 Jahr
e Baust

offhand
el

Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de

0 22 94 /
5 75Zertifiz

ierter E
ntsorgu

ngsfach
betrieb

Absetz-
& Abro

llcontain
er von 3

– 40 m
3 Privat, G

ewerbe-
und Ind

ustriebe
triebe

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

3 ZKB in Birken-Honigsessen
ab sofort zu vermieten.

Kaltmiete 350,- € + NK + Kaution.

Tel. 0151 / 42319602

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Suche Wald oder Haubergsan-

teile. Tel.: 0176/97861031

Neubeziehen von Polstermö-
beln aller Art. Große Stoffauswahl.
Festpreis nach Besichtigung. Pols-
terei Moll, Tel.: 02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

SonStigeS
Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Gesucht: Reinigungskraft m/w.
Wir suchen Mitarbeiter/innen für
den Einsatz in den Pflegeeinrich-
tungen Windeck-Wiedenhof und
Windeck-Herchen (Gebäudereini-
gung, Waschküche). Peter Meis
GmbH & Co. KG, E-Mail:
tloehr@wiedenhof.info Tel.:
02292/9137-0

Stellenmarkt

Hyundai i10, EZ 9/2009, 67 PS,
2. Hd. 61 Tkm, rot, TÜV 6/19, Ben-
zin, 8fach ber., Scheckheft gepfl.,
VG 3.300 €. Tel.: 02742/4756 od.
0160/5073657
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Festpreis für ihre Heizungsmodernisierung!
Anruf genügt 0 27 42 / 9 13 39 – 0

Heizung • Klima • Sanitär
Planung · Lieferung ·Montage · Kundendienst

Fachmarkt

Wissen • Im Kreuztal 91 – 93
Internet: www.koelschbach.de
E-Mail: info@koelschbach.de

Ihr Kundendienst-
leiter

Andreas
Becher
berät Sie!

Z.B.Vaillant-Gas-Brennwert
kplt. montiert inkl. Luft-Abgasrohr
9 m, Digital-Zeitschaltuhr einschl.
Demontage und Entsorgung Ihres
Altgerätes.

Isabel Böhler

ich suche meine Hündin, mittelgroß,
mittellanges Fell, weiß-hellbraun
gefleckt, dunklerer Kopf,
gechippt, kastriert.

Bitte bei Sichtungen sofort
0170/4560555 anrufen bitte

Vielen Dank und herzliche Grüße

liebe menschen von der
Verbandsgemeinde Wissen

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Goldankauf

Uhren-, Trauringe- & Schmuckfachgeschäft

Im Kreuztal 90 · 57537 Wissen
Telefon 0 2742/3779

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018


